
VORWORT

Liebe Leserinnen und Leser,

Die Katze ist aus dem Sack: Der KFM 
Deutsche Mittelstandsanleihen Fonds 
wird abgewickelt, liquidiert. Das kann 
nur schlecht für viele Kurse am KMU-
Markt sein. Aber es gibt auch Chancen.

Im Logo auf der Homepage liest man 
kleinst ‚in Liquidation‘. Ansonsten sind ei-
nige Unterseiten der Homepage bereits 
nicht mehr erreichbar – Fehlercode 404.

Das Handelsblatt griff es zuerst auf. Dem 
Medium liege ein Schreiben der Verwal-
tungsgesellschaft IP Concept vor, einer 
Tochter der DZ Privatbank in Luxemburg, 
die dies ihren Investoren mitteilte.

Das Fondsvolumen war von im Höchst-
stand rund 260 Mio. EUR auf zwischen-
zeitlich die Hälfte eingebrochen. Der ak-
tuelle Status wird höher ausgewiesen, al-
lerdings ist der Fonds seit Januar ja nicht 
mehr handelbar. Einiges darin sind inzwi-
schen Trümmerwerte, namentlich inzwi-
schen Sämtliches aus dem Einzugskreis 
Monaco.

Schrödingers Katze

Die Frage ist nun zweifellos, wann, wie 
und in welchem Zeitraum das Rest-Port-
folio auf den Markt kommt und vielerlei 
Kurse drückt. Wenn es nicht bereits für 
einige nicht erklärbare Kursveränderun-
gen verantwortlich zeichnete, dann si-
cherlich künftig.

Das ist sicherlich alles andere als hilfreich 
für einen Markt, der sich nach den jüngs-
ten Pleiten aus der Corona-Zeit gerade 
etwas zu berappeln versuchte. Ganz zu 
schweigen, dass der ehemalige Ankerin-
vestor bei vielen – gefühlt: allen – Neu-
emissionen künftig entfällt.

Zugleich bieten sich Chancen. In der Ver-
gangenheit hatte sich ja der eine oder 
andere Mitarbeiter der Düsseldorfer ab-
gesetzt und operiert jetzt unter ande-

In
ha

lt

rem oder gar eigenem Label. Beinfrei-
heit für einen neuen Ankerinvestor im 
Markt ist jetzt da, wenn nicht gar Inves-
titions-Meinungsführer.

Wer schnell genug war, sich noch relativ 
aktuelle Factsheets des KFM Mittel-
standsanleihen Fonds zu sichern, bevor 
die Unterseiten abgeschaltet wurden, 
kann antizipieren, welche Positionen in 
naher Zukunft auf den Markt kommen 
und Kurse unabhängig von der Qualität 
der Emittenten gedrückt werden. 

Wer nicht schnell genug war, kleiner Tipp: 
Die KFM-Barometer sind (noch) verfügbar. 

Viel Spaß beim Lesen wünscht Ihnen
Falko Bozicevic 
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News, Updates zum Musterdepot & Co früher haben: 
Folgen Sie BondGuide auf linkedin.com/company/bondguide-de 

Verfolgen Sie alle News und Diskussionen zeitnaher bei BondGuide auf 
Twitter@bondguide!
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Aktuelle Emissionen
Unternehmen
(Laufzeit) Branche

Zeitraum der 
Platzierung Plattform1)

Zielvolumen in 
Mio. EUR Kupon

Rating 
(Rating-

agentur)6)

Banken 
(sonst. Corporate Finance/

Sales)7)
BondGuide

Bewertung2),5) Seiten
IuteCredit II Finanzdienst-

leister
vsl. noch bis 

03.07.*
RM FRA 10 (Aufstckg.) 11,0% - Aalto Capital (FA) **** BondGuide #12/2023, 

S. 16
EPH Group Hotels und 

Resorts
vsl. 19.06.–13.07. FV Wien & 

FRA
50 10,0% - Wiener Privatbank,

flatexDEGIRO
folgt ggf. BondGuide #12/2023, 

S. 15
ESPG II Science-Parks-

Immobilien
vsl. 13.–30.06.** FV FRA 47 9,5% - Quirin Privatbank **** BondGuide #12/2023, 

S. 25
AustriaEnergy Erneuerbare 

Energien
vsl. 14.–26.06. FV FRA 25 8,0% Green Bond 

(imug/SPO)
BankM **** BondGuide #12/2023, 

S. 18
DEWB III Beteiligungen beendet*** FV FRA 10 8,0% - mwb fairtrade - BondGuide #10/2023, 

S. 13
DEAG II Entertainment vsl. 19.–27.06.**** FV FRA, 

Nordic ABM
50 7,5–8,5% - IKB Deutsche Industriebank, 

Pareto Securities
****(*) BondGuide #12/2023, 

S. 21
JES.GREEN Invest II Erneuerbare 

Energien
läuft***** FV FRA 10 7,0% - Eigenemission, bestin.capital (FA) 

Lewisfield (FA)
**** BondGuide #6/2023,

S. 13
JadeHawk Capital Immobilien-

fonds
läuft****** FV FRA 15 7,0% - bestin.capital (FA), Lewisfield (FA), 

CapSolutions (SA)
*** BondGuide #15/2022, 

S. 18
reconcept SBD II Erneuerbare 

Energien
läuft FV FRA 10 6,75% - Eigenemission,

Lewisfield (FA)
**** BondGuide #11/2023, 

S. 20
Hörmann Industries IV Automotive vsl. 21.–30.06.******* FV FRA, 

Nordic ABM
50 6,5–7,5% BB (SR) Pareto Securities ****(*) BondGuide #12/2023, 

S. 29
Bauakzente Balear Invest Immobilien läuft (iPPmaNA) FV FRA 8 6,5% - Eigenemission, 

Hinkel & Cie. (SA)
** BondGuide #18/2022, 

S. 17
MS Industrie Industriebetei-

ligungen
vsl. Jun/Jul FV FRA n.n.bek. 

(Aufstckg.)
6,25% - mwb fairtrade ****(*) BondGuide #10/2023, 

S. 16

*) 	 Ausschließlich als freiwilliges Umtauschangebot für die Inhaber der IuteCredit-I-Anleihe 2019/23 (WKN: A2R5LG) im Zeitraum 30.05.–03.07. – UTV: 1:10, UTP: 96,5% plus UT-Differenz von 3,5% und aufgelaufener Stückzinsen je Alt-TSV
**)	 Ausschließlich als freiwilliges Umtauschangebot für die Inhaber der 6,0%-ESPG-I-Anleihe 2018/23 (WKN: A2NBY2), die in einem Gesamtnennbetrag von mindestens 100.000 EUR (UTV: 1:1) tauschen
***)	 Ausschließlich als freiwilliges Umtauschangebot für die Inhaber der 4,0%-DEWB-II-Anleihe 2018/23 (WKN: A2LQL9), die in einem Gesamtnennbetrag von mindestens 100.000 EUR (UTV: 1:1) tauschen, im Zeitraum vom 22.05.–06.06.
****)	 Inkl. eines freiwilligen Umtauschangebots für die Inhaber der 6,0%-DEAG-I-Anleihe 2018/23 (WKN: A2NBF2)  im Zeitraum 07.–23.06. – UTV: 1:1, zzgl. 15 EUR Umtauschprämie plus aufgelaufener Stückzinsen je Alt-TSV
*****)	 Die Zeichnung ist aktuell über die Unternehmenswebsite (vsl. bis zum 13. März 2024) über www.jes-green.de/ir sowie über umweltfinanz möglich.
******)  Die Zeichnung ist aktuell über die Unternehmenswebsite (vsl. bis zum 7. Juli 2023) über www.JadeHawk.eu/investorrelations möglich.
*******) Inkl. eines freiwilligen Umtauschangebots für die Inhaber der 4,5%-Hörmann-III-Anleihe 2019/24 (WKN: A2TSCH)  im Zeitraum 16.–28.06. – UTV: 1:1, zzgl. 2,30 EUR Umtauschprämie plus aufgelaufener Stückzinsen je Alt-TSV
1) Scale (vorm. Entry Standard), FV = Freiverkehr (FRA = Frankfurt, DÜS = Düsseldorf, HH = Hamburg, H = Hannover, MUC = München, S = Stuttgart), MSB = Mittelstandsbörse, PM DÜS = Primärmarkt Düsseldorf, PS = Prime Standard;  
2) Einschätzung der Redaktion: Kombination u. a. aus aktueller Rendite, Bilanzstärke, Zinsdeckungsfähigkeit und wirtschaftlichen Perspektiven; 3) Anleiherating, ansonsten Unternehmensrating; 4) Nachplatzierung läuft;  
5) Veränderung im Vergleich zum letzten BondGuide (grün/rot); 6) Ratingagenturen: CR = Creditreform; S&P = Standard & Poor’s; EH = Euler Hermes; SR = Scope Rating; 7) CF/S = Corporate Finance/Sales (nur Lead) –  
Skala von * bis ***** (am besten); Quelle: Eigene Recherchen, OnVista, Unternehmensangaben

Anleihegläubigerversammlungen
Unternehmen Termin Anlass/Ort Hauptbeschlussvorschläge

Hertha BSC 26.05.–19.06. Abstg. o. Versammlg./schriftlich u.a. LZV, ZE, CNV, ERB

Metalcorp 16.06. 2. AGV/Frankfurt a.M. u.a. SW, EgAV, ZE, LZV, Verzicht auf Teilrückzahlungen, Änderung der Besicherung

Pentracor 30.06. Insolvenz-GV/AG Neuruppin Berichts- und Prüfungstermin

Stern Immobilien 14.07. 1. AGV/München u.a. LZV, ZE, ZS, CO, WgAV, EgAV

ERWE Immobilien n.n.bek. Abstg. o. Versammlg./online u.a. ZS, VKDG, DES, WgAV

7x7 Sachwerte n.n.bek. 2. AGV/n.n.bek. u.a. LZV

blueplanet Investments n.n.bek. 1. AGV/n.n.bek. u.a. Änderung von Zins, Zahlungstermin und Wandlungsbed., WgAV

Abkürzungsverzeichnis: CNV = Änderung der Covenants u./o. Negativverpflichtung, CO = Möglichkeit zur vorzeitigen Anleiherückzahlung nach Wahl des Emittenten (Call-Option), DES = Schuldenschnitt via Debt-Equity-Swap, 
EBW = Erhalt eines Besserungsscheins zur potenziellen Werterhöhung, EgAV = Ermächtigung des gemeinsamen Anleihevertreters, Restrukturierungsmaßnahmen vorzunehmen bzw. zuzustimmen, ERB = Erhöhung des 
Rückzahlungsbetrages (am Laufzeitende), HC = Haircut/Nominalverzicht, LZV = Verlängerung der Anleihelaufzeit, STHV = Änderung des Sicherheitentreuhandvertrages, SW = Wechsel/Ersetzung des originären Anleihe-
schuldners durch neuen Schuldner (ggf. inkl. Übergang sämtl. Rechte und Pflichten auf neuen Emittenten), VKDG = Verzicht auf Kündigungsrechte, VNR = Vereinbarung eines Nachrangs für die Anleiheforderungen oder 
Erklärung eines Rangrücktritts, vRZ = vorzeitige (Teil-)Rückzahlung der Anleihe/Hauptforderung, WgAV = Wahl gemeinsamer Anleihevertreter, ZE = Zinskuponerhöhung, ZN = Zinsnachzahlung, ZR = Zinskuponreduzierung, 
ZS = Zinsstundung, ZST = Zinsstaffelung, ZV = Zinsverzicht
Quelle: Eigene Darstellung, u.a. Websites der Emittenten; ohne Gewähr und Anspruch auf Vollständigkeit
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Anzeige

» Erfolgreiche Anleihe-Emissionen «
Wir übernehmen Ihre Mediaplanung und haben das passende Tool für die Online-Zeichnung

https://jes-green.de/ir/
https://www.umweltfinanz.de/index.php?q=gruene-geldanlagen/jes-green-bond-ii
https://www.jadehawk.eu/investorrelations/
https://www.herthabsc.com/de/club/nordic-bonds-investor-relations-uebersicht
https://metalcorpgroup.com/glaubigerabstimmung_anleihe23/
https://www.pentracor.de/anleihe/
https://www.stern-immobilien.com/wp-content/uploads/2023/06/SIAG_Einladung-Glaeubigerversammlung.pdf
https://www.erwe-ag.com/investor-relations/anleihe/basisinformationen
https://www.7x7.de/7x7-entdecken/investor-relations/
https://blueplanetisgreen.de/anleihe/
https://www.7x7.de/7x7-entdecken/investor-relations/
https://metalcorpgroup.com/glaubigerabstimmung_anleihe23/
mailto:https://www.herthabsc.com/de/club/nordic-bonds-investor-relations-uebersicht?subject=
https://www.pentracor.de/anleihe/
https://blueplanetisgreen.de/anleihe/
https://www.7x7.de/7x7-entdecken/investor-relations/
https://www.7x7.de/7x7-entdecken/investor-relations/
http://www.financial.de


www.austriaenergy.com/en/greenbonds

Wertpapierprospekt erhältlich unter:

• Inhabergeführter Standortentwickler und 
Technologie-Integrator in den Bereichen 
Windkraft, Photovoltaik, Grün-Wasserstoff/Grün-
Ammoniak und Speichertechnologie

• Geschäftsmodell bietet durchschnittliches 
Multiple bei Exit vom 2,7-fachen DEVEX1

• Pionier in Chile für Windkraft und Photovoltaik 
(aktiv seit 2013) sowie für Grün-Wasserstoff/
Grün-Ammoniak (aktiv seit 2019)

• Erfolgreicher Track-Record von insgesamt 
rund 1 GW in Chile (ca. 800 MW) und Europa 
(ca. 200 MW)

• Starke Basis für dynamisches Wachstum dank 
vertraglich gesicherter2 Pipeline von rund 
9,6 GW – daraus potenzieller anteiliger Umsatz 
von 150 Mio. USD bis 2027 erwartet

1 DEVEX = Development Expenditure (Entwicklungsaufwendungen) exklusive Finanzierungskosten
2 Bezieht sich auf die Grundstückssicherung bzw. den Abschluss der erforderlichen Pachtverträge

BESICHERTER GREEN BOND
2023/28

WERBUNG

Kupon: 8,00 % p.a.
WKN: A3LE0J

Jetzt zeichnen!
 Zeichnungsfrist: 14.-26.06.2023

https://www.austriaenergy.com/en/greenbonds/


Note* Eigenschaften des Emittenten

AAA Höchste Bonität, sehr starke Zins- und Tilgungsfähigkeit, geringstes Ausfallrisiko Investment Grade

AA Sehr gute Bonität, starke Zins- und Tilgungsfähigkeit, sehr geringe Ausfallwahrscheinlichkeit

A Gute Bonität, angemessene Zins- und Tilgungsfähigkeit, geringe Ausfallwahrscheinlichkeit

BBB Stark befriedigende Bonität, noch angemessene Zins- und Tilgungsfähigkeit, leicht erhöhte Ausfallwahrscheinlichkeit

BB Befriedigende Bonität, sehr mäßige Zins- und Tilgungsfähigkeit, zunehmende Ausfallwahrscheinlichkeit Non-Investment Grade

B Ausreichende Bonität, gefährdete Zins- und Tilgungsfähigkeit, hohe Ausfallwahrscheinlichkeit

CCC, CC, C Mangelhafte Bonität, akut gefährdete Zins- und Tilgungsfähigkeit, sehr hohe Ausfallwahrscheinlichkeit

D Ungenügende Bonität, Zins- und Tilgungsdienst teilweise oder vollständig eingestellt, Insolvenztatbestände vorhanden Default (Ausfall)

*) (+)/(-) – Zur Feinjustierung innerhalb der betreffenden Notenkategorie werden die Ratingeinstufungen von AA bis CCC bei Bedarf mit einem + oder - ergänzt.

Übersicht der Rating-Systematik

Rollierende KMU-Anleiheemissionen und -Volumen (12 Monate)

*) Berücksichtigt sind ausschließlich die in der Mastertabelle notierten Anleihen im rollierenden 12-Monatszeitraum.
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KMU-Anleihetilgungen ab 2013
Ausgelaufene KMU-Anleihen im Überblick

KMU-Anleihetilgungen ab 2013

1) in Mio. EUR; ggf. abzgl. Tauschvolumen bei Folge-/Umtauschanleihen oder vorherige Zwischentilgungen; zzgl. letztem Zinskupon bzw. zum Kündigungstermin aufge-
laufener Stückzinsen
2) Ohne Berücksichtigung insolventer KMU-Anleiheemittenten und zwischenzeitlicher Anleiherestrukturierungen (via DES)
3) Vorzeitige hälftige Kündigung Deutsche Rohstoff I 2013/18 (WKN: A1R07G), ausstehendes Restvolumen ca. 15,8 Mio. EUR
4) Vorzeitige Kündigung Smart Solutions 2013/18 (WKN: A1X3MS) mit zuvor herabgesetzter Hauptforderung auf 1,3 Mio. EUR (urspr. 13 Mio. EUR).
5) Vorzeitige hälftige Kündigung Deutsche Rohstoff II 2016/21 (WKN: A2AA05), ausstehendes Restvolumen ca. 16,7 Mio. EUR
6) Vorzeitige Teil-Kündigung VEDES III 2017/22 (WKN: A2GSTP) um 8,023 Mio. EUR, ausstehendes Restvolumen 12,5 Mio. EUR
7) Vorzeitige Teil-Kündigung Schalke 04 III 2016/23 (WKN: A2AA04) um 12 Mio. EUR, ausstehendes Restvolumen 5,2 Mio. EUR

Unternehmen2) (originärer Fälligkeitstermin) WKN Zeitraum der Platzierung Volumen in Mio. EUR1) Offizieller/Vorzeitiger Rückzahlungstermin
PCC III (2013) A1MA91 Jan 12 10 Offiziell am 01.12.2013
Helma I (2015) A1E8QQ Dez 10 10 Vorzeitig am 01.12.2013 zu 100%
Nabaltec (2015) A1EWL9 Okt 10 30 Vorzeitig am 31.12.2013 zu 100%
Estavis I (2014) A1R08V Feb 13 10 Offiziell am 01.03.2014
Amadeus Vienna (2014) A1HJB5 Apr 13 14 Offiziell am 17.04.2014
Sanders I (2014) A1TNHD Mai 13 11 Offiziell am 31.05.2014
Constantin I (2015) A1EWS0 Okt 10 30 Vorzeitig am 28.08.2014 zu 100%
Dürr I (2015) A1EWGX Sep 10 225 Vorzeitig am 28.09.2014 zu 100%
DIC Asset I (2016) A1KQ1N Mai 11/Mrz 13 100 Vorzeitig am 16.10.2014 zu 100,50%
Air Berlin III  (2014) AB100C Okt 11/Okt 12 130 Offiziell am 01.11.2014
Uniwheels (2016) A1KQ36 Apr 11 45 Vorzeitig am 05.11.2014 zu 102%
Maritim Vertrieb I (2014) A1MLY9 Mai 12 13 Offiziell am 01.12.2014
Vedes I (2014) A1YCR6 Dez 13 8 Offiziell am 11.12.2014
HanseYachts I (2014) A1X3GL Dez 13 4 Offiziell am 15.12.2014
Grand City Properties (2020) A1HLGC Jul 13/Apr 14 18 Vorzeitig am 05.01.2015 zu 100%
Wild Bunch (Senator I) (2015) A11QJD Jun/Sep 14 10 Offiziell am 25.03.2015
6B47 RE Investors (2015) A1ZKC5 Jun 14 10 Offiziell am 19.06.2015
PCC I (2015) A1H3MS Apr 11 30 Offiziell am 01.07.2015
Katjes I (2016) A1KRBM Jul 11/Mrz 12 45 Vorzeitig am 20.07.2015 zu 101%
KTG Agrar I (2015) A1ELQU Aug/Sep 10 40 Offiziell am 15.09.2015
Air Berlin I (2015) AB100A Nov 10 196 Offiziell am 10.11.2015
AVW Grund (2015) A1E8X6 Mai 11 11 Offiziell am 01.12.2015
PCC II (2015) A1K0U0  Sep 11/Apr 12 25 Offiziell am 01.12.2015
Reiff Gruppe (2016) A1H3F2 Mai 11 30 Vorzeitig am 21.12.2015 zu 100%
MAG IAS (2016) A1H3EY Jan/Feb 11 50 Offiziell am 08.02.2016
Fair Value-REIT WA (2020) A13SAB Jan 15 8 Vorzeitig am 19.02.2016 zu 103%
ARISTON (2016) A1H3Q8 Mrz 11 3 Offiziell am 14.03.2016
BeA Behrens I (2016) A1H3GE Feb/Mrz 11 21 Offiziell am 15.03.2016
Wild Bunch (vorm. Senator Ent. II) (2016) A14J6U Mrz 15 15 Offiziell am 24.03.2016
Nordex (2016) A1H3DX Apr 11 150 Offiziell am 12.04.2016
Underberg I (2016) A1H3YJ Apr 11/Jun 12 70 Offiziell am 20.04.2016

Valensina (2016) A1H3YK Apr 11/Aug 12 65 Offiziell am 28.04.2016

Mitec Automotive (2017) A1K0NJ Mrz 12 25 Vorzeitig am 02.05.2016 zu 101%

SeniVita Sozial (2016) A1KQ3C Mai 11 14 Offiziell am 17.05.2016

Edel I (2016) A1KQYG Mai 11 12 Offiziell am 23.05.2016

REA II (vorm. Maritim Vertrieb) (2016) A13R5R Nov 14 19 Offiziell am 01.06.2016

Hallhuber (2018) A1TNHB Jun 13 30 Vorzeitig am 19.06.2016 zu 102%

Peach Property (2016) A1KQ8K Jul 11 47 Offiziell am 30.06.2016
FC Schalke 04 I (2019) A1ML4T Jun 12/Sep 13 21 Vorzeitig am 11.07.2016 zu 103%

MS Spaichingen (2016) A1KQZL Jun/Jul 11 23 Offiziell am 15.07.2016

Eyemaxx I (2016) A1K0FA Jul 11 11 Offiziell am 26.07.2016

posterXXL (2017) A1PGUT Jul 12 6 Vorzeitig am 27.07.2016 zu 102%
Deutsche Rohstoff I (2018) A1R07G Jul/Sep 13 16 Vorzeitig am 26.08.2016 zu 103% FN 3) einfügen!
Helma II (2018) A1X3HZ Sep 13/Mrz 14 35 Vorzeitig am 20.09.2016 zu 101%
Adler Real Estate II (2019) A11QF0 Mrz/Jul 14, Jan 15 130 Vorzeitig am 10.05.2017 zu 101,50%
KSW Immobilien (2019) A12UAA Okt 14/Jun 15 25 Vorzeitig am 16.05.2017 zu 103%
MTU (2017) A1PGW5 Jun 12 250 Offiziell am 21.06.2017
Accentro (vorm. Estavis) (2018) A1X3Q9 Nov 13 10 Vorzeitig am 26.06.2017 zu 101,50%
Gesamtanzahl getilgte KMU-Anleihen 176
Reguläres Tilgungsvolumen 6.414
Vorzeitiges Tilgungsvolumen 2.518
Gesamtes Tilgungsvolumen 2013 bis 2023 8.932

Quelle: BondGuide Research; ohne Gewähr und Anspruch auf Vollständigkeit

Ausgelaufene KMU-Anleihen im Überblick

Die vollständige Übersicht können Sie mit dem  
BondGuide-Premium-Abonnement einsehen.
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WERBUNG. Diese Pressemitt eilung sowie die darin enthaltenen Informati onen stellen weder in der Bundesrepublik Deutschland noch im Großherzogtum Luxemburg oder in einem anderen Land 
ein Angebot zum Verkauf oder eine Auff orderung zum Kauf von Wertpapieren dar und sind nicht in diesem Sinne auszulegen, insbesondere dann nicht, wenn ein solches Angebot oder eine solche 
Auff orderung verboten oder nicht genehmigt ist, und ersetzt nicht den Wertpapierprospekt. Eine Investi ti onsentscheidung betreff end die Anleihe 2023/2026 der DEAG Deutsche Entertainment AG 
darf ausschließlich auf Basis des von der Luxemburgischen Finanzmarktaufsichtsbehörde (Commission de Surveillance du Secteur Financier – CSSF) am 6. Juni 2023 gebilligten Wertpapierprospekts 
erfolgen, der unter www.deag.de veröff entlicht ist. Die Billigung durch die CSSF ist nicht als Befürwortung der angebotenen Wertpapiere zu verstehen. Potenzielle Anleger sollten den Prospekt 
lesen, bevor sie eine Anlageentscheidung treff en, um die potenziellen Risiken und Chancen der Entscheidung, in die Wertpapiere zu investi eren, vollends zu verstehen. Die in diesem Dokument 
enthaltenen Informati onen dürfen nicht außerhalb der Bundesrepublik Deutschland und dem Großherzogtum Luxemburg verbreitet werden, insbesondere nicht in den Vereinigten Staaten, an U.S. 
Personen (wie in Regulati on S unter dem United States Securiti es Act von 1933 defi niert) oder an Publikati onen mit einer allgemeinen Verbreitung in den Vereinigten Staaten, soweit eine solche 
Verbreitung außerhalb der Bundesrepublik Deutschland, und dem Großherzogtum Luxemburg nicht durch zwingende Vorschrift en des jeweils geltenden Rechts vorgeschrieben ist.

>> Die neue DEAG-Anleihe: 
7,5 % - 8,5 % p.a. Zinsen sichern

>> Halbjährliche Zinszahlung 

MUSIK FÜR IHR DEPOT

JETZT ZEICHNEN
Zeichnungsfrist: 19.06.2023 bis 

27.06.2023, ISIN: NO0012487596

>> Europäischer Top-Performer im 
Bereich Live Entertainment

>> Erfolgreiche Geschäft sentwicklung 
und solide Bilanz

>> Starke Künstler, starke 
Formate, starkes Ticketi ng

>> Dynamische europäische 
Expansion

https://www.deag.de/


Unternehmen Anleihe(n)-Volumen in Mio. EUR Zeitpunkt des Insolvenzantrags (ggf. in EV = Eigenverwaltung)
SIAG 12 Insolvenzantrag in EV am 19.03.2012
Solarwatt 25 Insolvenzantrag in EV am 13.06.2012
bkn biostrom 25 Insolvenzantrag am 13.06.2012
SiC Processing 80 Insolvenzantrag in EV am 18.12.2012
Solen (vorm. Payom) 28 Insolvenzantrag am 16.04.2013
Alpine 100 Insolvenzantrag im Juni/Juli 2013
Windreich 125 Insolvenzantrag am 06.09.2013
Centrosolar 50 Insolvenzantrag in EV am 17.10.2013
FFK Environment 16 Insolvenzantrag am 24.10.2013
getgoods.de 60 Insolvenzantrag am 15.11.2013
hkw 10 Insolvenzantrag am 10.12.2013
S.A.G. 42 Insolvenzantrag in EV am 13.12.2013
Zamek 45 Insolvenzantrag in EV am 24.02.2014
Rena 78 Insolvenzantrag in EV am 26.03.2014
Strenesse 12 Insolvenzantrag in EV um 16.04.2014
Mox Telecom 35 Insolvenzantrag in EV am 17.06.2014
Schneekoppe 10 Insolvenzantrag in EV am 08.08.2014
Rena Lange 5 Insolvenzantrag in EV am 09.09.2014
MIFA 25 Insolvenzantrag in EV am 29.09.2014
Golden Gate 30 Insolvenzantrag in EV am 02.10.2014
MT-Energie 14 Insolvenzantrag am 08.10.2014
MS Deutschland 50 Insolvenzantrag in EV am 29.10.2014
Penell 5 Insolvenzantrag am 02.02.2015
MBB n.bek. Insolvenzantrag am 23.06.2015
DF Deutsche Forfait 30 Insolvenzantrag in EV am 29.09.2015
friedola 13 Insolvenzantrag am 23.12.2015
German Pellets (4x) 238 Insolvenzantrag am 10.02.2016
Steilmann (3x) 88 Insolvenzantrag am 23.03.2016
KTG Agrar (2x) 342 Insolvenzantrag in EV am 05.07.2016
Wöhrl 30 Insolvenzantrag in EV am 05.09.2016
Enterprise Holdings (2x) 49 Insolvenzantrag am 23.09.2016
KTG Energie 50 Insolvenzantrag in EV am 27.09.2016
Gebr. Sanders 22 Insolvenzantrag in EV am 29.09.2016
Laurèl 20 Insolvenzantrag in EV am 16.11.2016
GEWA 5 to 1 35 Insolvenzantrag am 18.11.2016
Karlie Group 10 Insolvenzantrag in EV am 06.12.2016
René Lezard 15 Insolvenzantrag in EV am 07.03.2017
Ausgefallenes Anleihe-Volumen 3.470
Insolvente Emittenten 60
Ausgefallene KMU-Anleihen 81

Insolvente KMU-Anleihen und ausgefallenes Volumen

1) Ausgefallenes Gesamtvolumen insolventer KMU-Anleiheemittenten im Berichtsjahr in Mio. EUR, ohne Berücksichtigung zwischenzeitlich erfolgter Ausschüttungen/Insolvenzquoten
2) Ausgefallenes Anleihevolumen der MBB Clean Energy AG nicht bekannt

Quelle: BondGuide Research; ohne Gewähr und Anspruch auf Vollständigkeit

Insolvente KMU-Anleiheemittenten im ÜberblickInsolvente KMU-Anleiheemittenten im Überblick

Die vollständige Übersicht können Sie mit dem  
BondGuide-Premium-Abonnement einsehen.
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League Tables der wichtigsten Player am Bondmarkt  
INSGESAMT seit 2009 und DAVON seit 2019

1) �sofern Daten vorhanden
2) �Bondm: Bondm-Coach; Scale (vorm. Entry Standard): 

Capital Market Partner (CMP) bzw. Antragsteller (AS),  
Listingpartner (LP); PM DÜS: Kapitalmarktpartner;  
MSB: Makler; m:access: Emissionsexperte;  
FV: Antragsteller (sofern bekannt)

Hinweis: Berücksichtigt sind ausschließlich die in 
der Mastertabelle (S. 40-47) notierten Anleihen.

TOP 3 Banken/Sales/Platzierung1)

Anzahl der Emissionen
INSGESAMT seit 2009 DAVON seit 2019

Oddo Seydler 56 BankM, ICF je 12

Pareto Securities 37 IKB, Quirin je 11

Quirin 35 Bankhaus Scheich 8

TOP 3 Kanzleien

Anzahl der Emissionen
INSGESAMT seit 2009 DAVON seit 2019

Norton Rose 67 Heuking Kühn 
Lüer Wojtek 21

Heuking Kühn Lüer 
Wojtek 63 bdp Bormann 

Demant & Partner 10

GSK 29 Norton Rose    9

TOP 3 Advisory/Corporate Finance

Anzahl der Emissionen
INSGESAMT seit 2009 DAVON seit 2019

DICAMA 23 Lewisfield 18

Lewisfield 18 DICAMA 7

Conpair, FMS je 17 AALTO 4

TOP 3 Technische Begleitung der Emission2)

Anzahl der Emissionen
INSGESAMT seit 2009 DAVON seit 2019

Oddo Seydler 48 IKB, Quirin je 11

Quirin 33 BankM 10

Pareto Securities 29 ICF 8

TOP 3 Kommunikationsagenturen

Anzahl der Emissionen
INSGESAMT seit 2009 DAVON seit 2019

Better Orange 57 Better Orange 23

IR.on 38 IR.on 13

edicto 30 edicto 12

Anzeige
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BONDGUIDE
MUSTERDEPOT

Ausgebraten
Gleich drei Veränderungen im Musterdepot brachten die vergangenen zwei Wochen. Weitere folgen. Und es bleibt überaus ge-
schäftig – wo ist das Sommerloch, wenn man es mal braucht?

Übersicht – BondGuide Musterdepot

Startkapital KW 32/2011 100.000 EUR

Wertpapiere 150.338 EUR 

Liquidität 2.068 EUR 

Gesamtwert 152.406 EUR

Wertänderung total 52.406 EUR

seit Auflage August 2011 +52,4 %

seit Jahresbeginn: +3,6 %

BondGuide Musterdepot

länger. Wenigstens der Wiener Hotelle-
riespezialist EPH Group hatte Erbar-
men und schob seinen Zeichnungsstart 
auf den 19. Juni, also jetzt Montag.

Bei der AustriaEnergy DEAG, ESPG 
und jüngst HÖRMANN Industries ging 
alles wie auf einen Schlag. Es war nicht 
ganz einfach, sämtliche Gespräche mit 

Die Übersicht der aktuellen Emissio-
nen, die sich in der Zeichnung, im Um-
tausch oder meist beidem befinden, 
wurde speziell diese Woche lang und 

Anleihe
(Laufzeit)

Branche
WKN

Kauf-
wert*

Nomi
nale*

Kaufdatum Kauf-
kurs

Kupon Zins-
erträge

bis dato*

Kurs
Aktuell

derzei
tiger

Wert*

Depot-
anteil

Gesamt-
veränderung

seit Kauf

# Wochen
im Depot

Vola
einschät

zung**
4 finance         
(2018/25) #

Finanz-Dienstlstgn
A18 1ZP

25.957 25.000 10/2016, 01/04/09/2017, 
10/2018, 11/2021

103,83 11,25% 13.930 97,00 24.250 15,9% +47,1 % 341 A-

Katjes III        
(2022/24)

Beteiligungen
A2T ST9

4.738 5.000 04/2019 und 
03/2020; 06/2023

94,75 4,25% 1.541 100,10 5.005 3,3% +38,2 % 212 A

reconcept Green Bond II
(2026/28)

Erneuerbare
A3E 5WT

9.700 10.000 01/2022 97,00 6,25% 810 100,00 10.000 6,6% +11,4 % 73 A-

FCR Immobilien IV
(2024)

Immobilien
A2T SB1

9.763 10.000 04/2019 97,63 5,25% 1.180 95,00 9.500 6,2% +9,4 % 212 B+

Homann Holzwerkst. III     
(2024/26)

Holzwerkstoffe
A3H 2V1

15.000 15.000 03/2021 100,00 4,50% 1.494 97,00 14.550 9,5% +7,0 % 117 B+

Mutares II
(2027)

Beteiligungen
A30 V9T

15.113 15.000 03/2023 100,75 11,50% 309 103,00 15.450 10,1% +4,3 % 13 A

Photon Energy III           
(2027)

Erneuerbare
A3K WKY

9.887 10.000 11/2021 98,87 6,50% 887 94,00 9.400 6,2% +4,0 % 80 B+

Underberg VII
(2025/28)

Spirituosen
A30 VMF

15.000 15.000 01.10.22 100,00 5,50% 587 100,00 15.000 9,8% +3,9 % 37 A-

IuteCredit Finance II
(2026)

Finanz-Dienstlstgn
A3K T6M

14.475 15.000 04/2023, 06/2023 96,50 11,00% 232 97,15 14.573 9,6% +2,3 % 10 A-

Neue ZWL VII            
(2026)

Automotive
A3M P5K

10.000 10.000 11/2021 100,00 6,00% 923 92,00 9.200 6,0% +1,2 % 80 B

Cardea Europe
(2023)

Beteiligungsholding
A3H 2ZP

9.400 20.000 08/2022 47,00 7,25% 1.450 40,00 8.000 5,2% +0,5 % 52 C+

BeA Joh. Fr. Behrens II
(2018/20 - abgelaufen)

Befestigungstechnik
A16 1Y5

10.650 10.000 03/ und 04/2017 106,50 7,75% 7.978 3,00 300 0,2% -22,3 % 321 -

Euroboden III
(2022/24) #

Immobilien
A2Y NXQ

23.347 25.000 09/2019, 03/2020, 
10/2022

93,39 5,50% 4.862 39,00 9.750 6,4% -37,4 % 191 C+

Ekosem Agrar III
(2021/29)

Landwirtschaft
A2Y NR0

10.000 10.000 07/2019 100,00 2,50% 2.602 20,10 2.010 1,3% -53,9 % 199 B-

Eyemaxx RE VIII
(2023/25) 

Immobilien
A28 9PZ

7.350 10.000 07/2020 73,50 5,50% 455 27,50 2.750 1,8% -56,4 % 149 B

Terragon I
(2022/24)

Seniorenheime
A2G SWY

5.540 20.000 05/2022 27,70 6,50% 125 3,00 600 0,4% -86,9 % 56 C-

Gesamt 195.918 39.367 150.338 98,6%

Durchschnitt (=Median) 6,1% +3,1 % 133,9

*) in EUR
**) Volatilitätseinschätzung by BondGuide von A+ (niedrigstes) bis C-. Veränderungen grün (besser) bzw. rot.
#) Hinweis auf möglichen Interessenkonflikt
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den Managements noch für diese Aus-
gabe zu vollziehen, damit sich Interes-
sierte pünktlich vor Zeichnungsstart 
ein eigenes Bild über die jeweilige 
Emission machen können.

Unsere drei Umbesetzungen, die wir in 
der vergangenen Ausgabe angekündigt 
hatten, wurden mit Stichtag Freitag-
abend vor zwei Wochen umgesetzt. So 
hat sich unsere Position in Katjes 
2019/24 halbiert. Ich rechne bei den 
Düsseldorfern nach wie vor täglich mit 
Ankündigung einer Folgeanleihe mit 
Umtauschangebot. Ein passender Tag, 
um das vorgenannte Ensemble zu er-
gänzen, wäre… heute, Freitag. Das 
würde ins Bild des Anti-Sommerlochs 
passen.

Die freigewordene Liquidität aus dem 
Verkauf brauchten wir, um IuteCredit 
wie auch Mutares um jeweils die Hälf-
te zu aktuellen Kursen aufzustocken. 
Beide Positionen sind jetzt also leicht 
übergewichtet, Katjes nunmehr un-
tergewichtet – der Unterschied liegt 
anno 2023 beim 2,5- bis 3-fachen Ku-
pon! Sowohl die Balten als auch die 

deutsche Maschinenbau-Holding ge-
fallen uns überaus gut – daher die Auf-
stockungen.

Problem der aktuellen ‚Schwemme‘ an 
frischen Emissionen ist ganz zweifellos, 
dass sie allesamt überaus attraktiv er-
scheinen: krisenresistente Branchen 
(ESPG, DEAG, HÖRMANN), grün und 
zukunftsbereit (AES) oder einfach eine 
erfolgreiche Beteiligungsholding 
(DEWB). Gerne würden wir von diesen 
auch noch zwei oder drei ins BondGui-
de Musterdepot avancieren lassen, 
aber per Stand jetzt sind wir vollinves-
tiert. 
 
Also müssen wir dies ändern. Die rest-
lichen 5.000 Nominale der Katjes müs-
sen ebenfalls weichen, um Platz zu ma-
chen. Angesichts eines Kupons aus dem 
Jahre 2019 von nur 4,25% kann diese 
Anleihe auch unmöglich noch über pa-
ri steigen. Bei FCR Immobilien (Kupon 
5,25%) muss die Hälfte der Position 

weichen. Bei Homann Holzwerkstoffe 
(Kupon 4,5%) ein Drittel der Position 
und schließlich bei Underberg (Kupon 
5,5%) ebenfalls. Macht in Summe ca. 20 
TEUR frei Liquidität.

Die nutzen wir für 10.000 Nominale je-
weils der DEAG (Kupon wahrscheinlich 
7,5%) sowie ESPG (9,5%). Sie sehen, 
worauf es hinausläuft: Wir verdoppeln 
mindestens die Kuponhöhe auf aktuel-
le Zinslandschaft!

Insgesamt haben wir im Musterdepot 
in den vergangenen zwei Ausgaben da-
mit den größten Umbau – nennen wir 
es Update – seit ich glaube 2011, dem 
Gründungsjahr, vorgenommen. Glau-
ben Sie mir: Das musste jetzt mal sein. 
Die Gebühren für jede Transaktion sind 
lästig, aber wie bekannt sein dürfte, 
berücksichtigen wir die ebenfalls, so 
dass ein allzu leichthändiges Hin und 
Her ganz sicher nicht in unserem Inte-
resse liegt. 

Quelle: BondGuide

Performance des BondGuide Musterdepots seit Start
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Ausblick
Im laufenden Jahr wird – zumindest 
für das Musterdepot – Einiges davon 
abhängen, wie sicher nun wirklich die 
Cardea Europe 2018/23 ist. Der Kurs 
von 40% sagt unsicher, der Emittent 
sogar ‚überbesichert‘. Wir reden von 
Dezember 2023, nicht zu vergessen. 
Ich traue per se weder dem Einen 
noch dem Anderen. In den vergange-
nen Tagen ‚soffen‘ beide Euroboden-
Anleihen (Fälligkeiten 2024 und 2025) 
auf Allzeittiefs von jeweils 40% ab. 
Mit einer Übergewichtung von 25.000 
Nominalen hängt davon sogar noch 
mehr als von Cardea ab, deren Positi-
on nicht einmal im roten Bereich liegt. 
Und: Ich könnte mit einer proaktiven
Verlängerung der Laufzeiten bei Eu-
roboden immer noch gut leben - aber 
das sagte ich glaube ich schon einige 
Male.

    Falko Bozicevic

Zur Historie des Musterdepots hier klicken.

Euroboden 2019-24 Jun 2023

Katjes 2019-24 Jun 2023
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Neuerscheinungen deutschsprachiger Business-Literatur

# Titel Autor Verlag Publika-
tionsjahr

Seiten Preis ISBN Anmerkung

1 Anfänge David Wengrow und 
David Graeber

Klett-Cotta 2022 672  29 EUR 978-3608985085 Wie neue Forschungsergebnisse aus Ar-
chäologie und Anthropologie der Mensch-
heit ungeahnte Möglichkeiten eröffnen.

NEU Das Buch der Achtsamkeit Martyn Newman Midas Manage-
ment Verlag

2022 200  18 EUR 978-3038765363 Mit Achtsamkeit vom unkonzentrierten Grü-
beln zum fokussierten Leben im Augenblick.

NEU Sehenden Auges Stefanie Babst dtv 2023 288  24 EUR 978-3423283298 Wie sollen wir in Europa mit der russi-
schen Bedrohung umgehen? Die Analyse 
einer NATO-Expertin.

Stichtag: 14.06.2023

powered by getAbstract, www.getabstract.com

https://www.bondguide.de/musterdepot/
https://www.getabstract.com/de/


kapitalmarkterprobt
resilient
wachstumsstark

Die neue Anleihe der HÖRMANN Gruppe

2023/2028

Weitere Infos: www.hoermann-gruppe.de

Disclaimer:
Diese Werbung ist nicht zur Verbreitung außerhalb des Groß-
herzogtums und der Bundesrepublik Deutschland geeignet. Ein 
öffentliches Angebot findet nur in Luxemburg und Deutschland 
statt. Insbesondere erfolgt kein öffentliches Angebot in den USA. 
Ein öffentliches Angebot erfolgt ausschließlich auf Basis des unter  
www.hoermann-gruppe.de veröffentlichten Prospekts. Die Billigung 
des Prospekts durch die CSSF sollte jedoch nicht als Befürwortung 
der angebotenen Wertpapiere verstanden werden. Eine Anlageent-
scheidung sollte nur auf Grundlage des Prospekts erfolgen. Poten-
zielle Anleger sollten Wertpapiere ausschließlich auf der Grundlage 
des die Wertpapiere betreffenden Prospekts erwerben und sollten 
den Prospekt lesen, bevor sie eine Anlageentscheidung treffen, um 
die mit der Entscheidung zur Anlage in die Wertpapiere verbunde-
nen potenziellen Risiken und Chancen vollständig zu verstehen.

Zinsspanne: 
6,5% bis 7,5 % p.a.

5 Jahre Laufzeit

https://www.hoermann-gruppe.com/de


Stern Immobilien: nach Zahlungs-
ausfall steht Restrukturierung an
Die Stern Immobilien AG (ISIN: DE000 
A13SSX 4) forciert die Anleiherestruktu-
rierung: Der Immobilieninvestor konn-
te seine 6,25%-Unternehmensanleihe 
2018/23 (ISIN: DE000 A2G8WJ 4) mit 
regulärer Endfälligkeit am 24. Mai 2023 
nicht ablösen und lädt nun zur Gläubi-
gerversammlung ein.
>>�Den vollständigen Beitrag finden 

Sie auf bondguide.de

AustriaEnergy bietet besicherten 
Green Bond an
Die AustriaEnergy International GmbH 
begibt einen neuen, erstrangig besi-
cherten 8,0%-Green-Bond 2023/28 
(ISIN: DE000 A3LE0J 4) über bis zu 25 
Mio. EUR. Die Neuemission kann von 
interessierten Anlegern voraussichtlich 
noch bis zum 26. Juni 2023 (12 Uhr) über 
„Direct Place“ gezeichnet werden.
>>�Den vollständigen Beitrag finden 

Sie auf bondguide.de

Nachspielzeit in Berlin: Hertha BSC 
hat die Lizenz erhalten… irgendwie
Die Zitterpartie um Anleiheemittent Her-
tha BSC Berlin hat mit der Lizenz für die 
2te Bundesliga ein Ende. Wahrscheinlich 
nur vorläufig. Da sind durchaus gewisse 
Fragezeichen. Zudem läuft das schriftli-
che Verfahren zur Laufzeitverlängerung 
nebst Kuponerhöhung kommenden 
Montag aus.
>>�Den vollständigen Beitrag finden 

Sie auf bondguide.de

Umtauschangebot bei ESPG 
angelaufen
Die European Science Park Group AG 
(ESPG, vormals DIOK Real Estate AG) 
startet ein öffentliches Umtauschange-
bot für die ausstehende Altanleihe 
2018/23. Anleger können ihre Alt-TSV im 
Verhältnis 1 zu 1 in die 9,5%-Neuemissi-
on 2023/26 umtauschen – der Mindest-
betrag lautet aber auf 100 TEUR.
>>�Den vollständigen Beitrag finden 

Sie auf bondguide.de

ERWE-Anleiheinhaber sollen 
Interessen bündeln
Die SdK Schutzgemeinschaft der Kapi-
talanleger e.V. ruft die Bondholder der 
angeschlagenen ERWE Immobilien AG 
zur gemeinsamen Interessenbünde-
lung auf: So hat die Immobiliengesell-
schaft wenig rühmlich an einem Sonn-
tag mitgeteilt, dass sie eine umfassen-
de finanzielle Sanierung plane.
>>�Den vollständigen Beitrag finden 

Sie auf bondguide.de

Tourismusspezialist EPH Group 
lanciert Neuemission
Mit der Wiener EPH Group AG begibt 
ein weiterer, gänzlich neuer KMU-An-
leiheemittent einen Bond 2023/30 über 
bis zu 50 Mio. EUR. Der üppige 10%-Ku-
pon wird monatlich ausbezahlt, erst-
malig am 31. Juli 2023. Bei einer Stücke-
lung von 1.000 EUR je TSV werden auch 
Privatanleger angesprochen.
>>�Den vollständigen Beitrag finden 

Sie auf bondguide.de

NEWS 
zu aktuellen und gelisteten Bond-Emissionen
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Foto: © European Science Park Group AG (ESPG AG)
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DEAG spielt mit neuer 
Folgenanleihe auf
Wie bereits vermutet, geht die DEAG 
Deutsche Entertainment AG mit einer 
Anschlussanleihe an den Start. Die Neu-
emission 2023/26 über bis zu 50 Mio. 
EUR (ISIN: NO0012487596) kann eben-
falls ab kommender Woche bis voraus-
sichtlich 27. Juni 2023 über „Direct 
Place“ öffentlich erworben werden.
>>�Den vollständigen Beitrag finden 

Sie auf bondguide.de

MS Industrie: Uplisting in 
m:access
Die MS Industrie AG ist seit Kurzem 
neues Mitglied im m:access: So wird die 
Industrieholding seit dem 1. Juni im 
Mittelstandssegment der Börse Mün-
chen aktiengelistet. Die Aufnahme am 
Stammsitz hatte MSI beantragt, da 
m:access „den idealen Rahmen für die 
weitere Entwicklung“ biete.
>>�Den vollständigen Beitrag finden 

Sie auf bondguide.de

EUSOLAG geht bei 
Zinsauszahlung eigene Wege
Die EUSOLAG European Solar AG will die 
noch immer ausstehenden Anleihezin-
sen in Eigenregie auszahlen. Wie der PV-
Anlagen-Spezialist mitteilte, konnten 
die vormals angekündigten technischen 
Probleme bei der Auszahlung des 
6,25%-Kupons mit Clearstream Banking 
nicht behoben werden.
>>�Den vollständigen Beitrag finden 

Sie auf bondguide.de

CLAAS erntet erfolgreich neue 
Schuldscheingelder ab
Die CLAAS KGaA hat jüngst erfolgreich 
den hiesigen Schuldscheinmarkt be-
ackert und dabei bei hoher Investoren-
nachfrage erneut ein Schuldscheindar-
lehen begeben. Die Emissionserlöse 
über 350 Mio. EUR dienen dem Land-
technikspezialisten zur allgemeinen 
Unternehmensfinanzierung.
>>�Den vollständigen Beitrag finden 

Sie auf bondguide.de

tubesolar: Wandelanleihe zur 
Insolvenzabwehr
Die tubesolar AG (ISIN: DE000 A2PXQD 
4) stemmt sich gegen die drohende In-
solvenz: Um den kurzfristigen Finanz-
bedarf zu decken, will der Agri-PV-Spe-
zialist einen neuen Versuch unterneh-
men, seine gegen Jahresende noch ab-
geblasene Emission einer neuen Wan-
delanleihe nachzuholen.
>>�Den vollständigen Beitrag finden 

Sie auf bondguide.de

Neuerliches Umtauschangebot 
bei IuteCredit
IuteCredit lädt aufs Neue zum Um-
tausch von Anleihe 2019/23 
(XS2033386603, A2R5LG) in die 
2021/26er Folgeemission (XS2378483494, 
A3KT6M) ein. Ziel sei zudem eine wei-
tere Aufstockung der EUR-Anleihe 
2021/26 um bis zu 10 Mio. EUR auf dann 
bis zu 125 Mio. EUR.
>>�Den vollständigen Beitrag finden 

Sie auf bondguide.de

Foto: © DEAG Deutsche Entertainment Aktiengesellschaft

Foto: © MS Industrie AG

Foto: © EUSOLAG - Shutterstock

Foto: © CLAAS KGaA

Foto: © tubesolar AG

Foto: © IuteCredit Finance S.à.r.l.
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Anleihe 2023/2028 

Kupon: 7,00 % p.a.

Wertpapierprospekt erhältlich unter www.jes-green.de/ir WKN: A30V66

Investieren Sie in die Zukunft!

www.jes-green.de
weitere Infos unter:

WERBUNG
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Mit der AustriaEnergy International betritt ein gänzlich frischer Name den Kapitalmarkt mit einer Anleihe. Im EE-
freundlichen Chile haben es die Wiener schon zu einer lokalen Größe gebracht – für die weiteren Schritte nun die Emis-
sion. BondGuide sprach mit Managing Director Helmut Kantner, Unternehmensgründer und Inhaber.

BondGuide: Herr Kantner, vielleicht 
zum Einstieg kurz etwas zur AustriaEner-
gy: Wer ist das?
Kantner: AustriaEnergy ist ein inha-
bergeführter, international tätiger 
Standortentwickler und Technologie-
Integrator, der sich auf die Konzeption 
von industriellen Wind- und Solarparks 
zur Erzeugung von grünem Wasser-
stoff und Ammoniak aus ausschließlich 
Erneuerbaren Energien konzentriert. 
Gegründet habe ich das Unternehmen 
2006 – damals mit Schwerpunkten wie 
Spanien, Italien oder Osteuropa, also in 
Märkten, wo es entsprechende Subven-
tionen für die Erneuerbaren Energien 
gab. 2012 haben wir die Entscheidung 
getroffen, uns von diesen Abhängigkei-
ten zu lösen. Unsere Wahl fiel auf Chile.

BondGuide: Warum Chile, was ist dort 
besonders?
Kantner: Chile hat viele Vorteile zu 
bieten. Das Land ist besonders Son-
nen- wie auch Wind-gesegnet. Die Er-
neuerbaren Energien waren damals ge-
rade erst im Aufkommen – und dies 
wettbewerbsfähig ohne Subventio-
nen. Wie erfolgreich wir uns in diesem 

„In Abhängigkeit staatlicher Vorgaben für die EE wollen wir uns nie 
wieder begeben“

BONDGUIDE INTERVIEW

mit
Helmut Kantner,
Managing Director, Unternehmensgründer und Inhaber 
AustriaEnergy

In Chile haben wir 100% 
unserer PV-Standorte 
erfolgreich bis zur Bau-
reife entwickelt und 
dann veräußert.

Markt bewegen, zeigt sich daran, dass 
wir dort 100% unserer PV-Standorte 
erfolgreich bis zur Baureife entwickelt 
und dann veräußert haben. Als einer 
der Pioniere konnten wir uns bis heute 
einen erfolgreichen Track Record von 
rund 800 Megawatt aufbauen.

BondGuide: Kling ein wenig, als hät-
ten Sie mir gerade z.B. Spanien be-
schrieben, und gleiche Sprache – nur 
dass Chile deutlich weniger nahe liegt…

Kantner: In der Tat haben wir gerade 
einen wichtigen Mitarbeiter von Spa-
nien nach Chile verorten können. Sie 
haben ja sicherlich mitbekommen, was 

Foto: © AustriaEnergy
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Foto: © Deloitte

meist nur mit US-amerikanischer bzw. 
japanischer Beteiligung gestemmt wer-
den. Entsprechende Vorgaben gibt es 
dort also schon lange. Chilenen gehen 
mit ihrer Umwelt viel bewusster um, als 
es hier in Europa der Fall ist – das hat 
auch mich positiv überrascht. Hinzu 
kommt, dass auch die indigene Bevölke-
rung mehr und mehr eingebunden wird. 
Ohne sie zu konsultieren, kann man sich 
heute praktisch nicht mehr einen geeig-
neten Standort sichern.
BondGuide: Ist das bei der Standort-
auswahl denn ein relevanter Aspekt?
Kantner: Aber ja. Denken Sie nur an 
die zahlreichen frühen Hochkulturen in 
Südamerika. Die archäologischen Be-
sonderheiten können dort fast nir-
gends einfach abgetan werden, son-
dern müssen mit eingeplant werden – 
und genau das machen wir seit jeher.

BondGuide: Von imug Rating gab es 
eine Klassifizierung als Green Bond. 
Hat man in Südamerika denn hinrei-
chende Sicherheit, dass alles ESG-kor-
rekt vonstattengeht?
Kantner: Ja, in Chile absolut, denn spe-
ziell Chile hat sehr hohe Social- und En-
vironmental-Standards. Dies rührt da-
her, dass die meisten Investitionen 

im spanischen Markt nach der retroak-
tiven Änderung für EE 2008 passiert 
ist. Sämtliche Business Cases gingen 
dort von einem Tag auf den anderen 
nicht mehr auf, und das sogar rückwir-
kend. In eine solche Abhängigkeit von 
staatlichen Vorgaben wollten wir uns 
nie wieder begeben. Und in Chile fan-
den wir die genau richtigen Vorausset-
zungen vor.

BondGuide: In Südamerika möchten 
Sie ja weiter expandieren, also Peru, 
Kolumbien etc. Stimmen dort die Vor-
aussetzungen ebenfalls?
Kantner: Ja, auch dort sind die Vor-
aussetzungen, was die subventions-
freie Erneuerbare-Energien-Entwick-
lung betrifft, mit Chile vergleichbar. 
Sonst sind beide Länder aber schon 
anders als Chile. Es wäre aber erst 
Schritt Nummer 2. Schritt 1 bleibt, un-
sere bereits gute Stellung in Chile zu-
nächst weiter auszubauen und uns 
noch breiter aufzustellen, speziell in 
Patagonien und rund um die Mitte 
Chiles mit ihrer Hauptstadt und da-
mit planbarem Energiebedarf. Erst 
dann schauen wir, wo sich noch Op-
portunitäten langfristiger Art erge-
ben.

Chilenen gehen mit 
ihrer Umwelt viel be-
wusster um, als es hier 
in Europa der Fall ist.

Foto: © AustriaEnergy

Die Bergbauindustrie hat 
einen der größten Hebel, 
um für einen stärkeren 
grünen Fußabdruck zu 
sorgen. Grün hergestell-
ter Ammoniak ist einer 
der Bausteine dazu.
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BondGuide: Wie weit ist aktuell die 
Technologie für die ‚grüne‘ Herstellung 
von Wasserstoff und Ammoniak?
Kantner: Ammoniak benötigt man 
zum Beispiel als Dünger oder für die 
Bergbauindustrie. Die Bergbauindust-
rie hat einen der größten Hebel, um für 
einen stärkeren grünen Fußabdruck zu 
sorgen. Grün hergestellter Ammoniak 
ist einer der Bausteine dazu. Unsere 
grüne Wasserstoff- und Ammoniak-
Herstellung erfolgt im Süden Chiles in 
Patagonien, nahe der Magellanstraße – 
also dort, wo die kürzeste schiffbare 
Route um Südamerika herum die bei-
den Ozeane verbindet. Dort gibt es tra-
ditionell die höchsten Windressourcen. 
Das Besondere ist, dass diese Standor-
te stand-alone sind, also nicht auf ei-
nen Netzanschluss angewiesen sind. 
Was herauskommt, stammt zu 100% 
aus Erneuerbaren Energien. Das Syn-
theseverfahren ist schon lange be-
kannt, muss aber adaptiert werden, 
und eben nicht mit Hilfe von konstant 
verfügbarem Erdgas, sondern mit vari-
ablen Erneuerbaren Energien gut funk-
tionieren.

BondGuide: Was müssen wir über den 
Umstand wissen, ‘CIP habe bei FID die 
Option, alle Anteile von AustriaEnergy 
und ÖKO Wind zu vordefinierten Kon-
ditionen zu erwerben‘?
Kantner: Mit Copenhagen Infrastruc-
ture Partner, kurz CIP, hatten wir Ende 
2021 ein Joint Venture geschlossen für 
ein Grün-Wasserstoffprojekt in Chile. 
Die Formulierung mag schachtelig sein, 
die Essenz jedoch ist einfach: Wenn un-
serem Partner das Projekt zu einem 
vordefinierten Zeitpunkt dermaßen 
gefällt, dass sie es für sich allein fort-
führen möchten, dann können sie un-
seren Anteil zu festgelegten Konditio-
nen übernehmen – an der Börse ver-
gleichbar mit einer Call-Option. CIP 
wollte sich diesen Standort frühzeitig 
sichern, da er zu den windreichsten 
weltweit gehört.

BondGuide: In den heutigen Zeiten geht 
nicht jede Neuemission in einem Rutsch 
durch. Wie tragisch wäre denn z.B. nur 
die Hälfte des Emissionsvolumens?
Kantner: Sollten wir den Green Bond 
nicht auf Anhieb voll platzieren, wür-
den wir bei Bedarf im ersten Schritt 
mehr Eigenkapital zur Verfügung stel-
len. Andererseits würden wir ggf. das 
eine oder andere Projekt erst einmal 
etwas zurückstellen. Ein Problem wäre 
es also nicht, aber natürlich würden wir 

gerne diejenigen Projekte umsetzen, 
an denen wir schon die Rechte, Grund-
stücke und geleistete Vorarbeit besit-
zen bzw. geleistet haben.

BondGuide: Und wie stellen Sie die Zins-
zahlungen und die Rückzahlung sicher?
Kantner: Durch unsere Pipeline, die 
bezogen auf die Grundstückssicherung 
bzw. den Abschluss der erforderlichen 
Pachtverträge bereits vertraglich gesi-
chert ist und einen Umfang von rund 
9,6 Gigawatt hat. Daraus planen wir, bis 
Ende 2027 einen potenziellen anteiligen 
Umsatz von 150 Mio. USD zu erzielen.

BondGuide: Herr Kantner, ganz herzli-
chen Dank an Sie!

Das Interview führte Falko Bozicevic

Bewertung - AustriaEnergy 2023/28

Wachstumsstrategie/ 
Mittelverwendung: *****

Peergroup-Vergleich: ****

Rendite-Vergleich ****

Kennzahlen (Zinsdeckung, 
Gearing o.Ä.): **

IR/Bond-IR: *****

Covenants: **** (zusätzlicher Stern 
für Green Bond Status)

Liquidität im Handel (e): **

Fazit by BondGuide **** (interessanter 
neuer Green Bond: 
attraktive Emission)Foto: © AustriaEnergy
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Nahender Ruhestand ist für Prof. Peter Schwenkow kein Thema. Statt dessen kommt die Deutsche Entertainment AG (DEAG) 
mit breiter Brust aus der Corona-Zeit – und mit einer Folge-/Refinanzierungs-Anleihe. 

BondGuide: Herr Prof. Schwenkow, 
mit bald einem Vierteljahrhundert als 
CEO sind Sie einer der dienstältesten 
Positionsinhaber im KMU-Bereich – 
finden Sie keine Nachfolge oder sagt 
Ihnen Ruhestand per se nicht zu?
Schwenkow: Da sind Sie nicht mehr 
ganz auf dem Laufenden, wie mir 
scheint [lacht]. Bei der DEAG besteht 
der Vorstand aus fünf Personen – also 
einem richtigen Team. Darunter ange-
siedelt sind in der Summe 35 Geschäfts-
führer bei unseren Tochtergesellschaf-
ten. Mit 60 bis 70 Stunden ist meine Ar-
beitswoche noch überschaubar, daher 
kann ich das noch eine ganze Weile 
aushalten – falls das Ihre Sorge war. 
Aber im Ernst: Wir sind bei der DEAG im 
Team unterwegs, als CEO verstehe ich 
mich eher als Primus inter Pares.

BondGuide: Schon vor einem Jahr 
meldete die DEAG Geschäftszahlen 
praktisch auf Vor-Corona-Niveau. Ha-
ben sich zwei Jahre mit On-/Off-Lock-
downs dermaßen angestaut, dass ak-
tuell alles nachgeholt wird – wie lange 
kann das anhalten?

„Live-Unterhaltung als sozusagen letztes Lagerfeuer hat nach zwei 
Jahren Corona eine neue Wertschätzung gewonnen“ 

BONDGUIDE INTERVIEW

mit
Prof. Peter Schwenkow, 
CEO, 
Deutsche Entertainment AG (DEAG)

Wir haben die 
vergangenen zwei 
Jahre genutzt und zehn 
Akquisitionen getätigt

Schwenkow: Wir haben das Vor-Coro-
na-Niveau beim Umsatz und EBITDA so-
gar massiv übertroffen. Das direkte 
Nachholen dürfte mit dem Geschäftsjahr 
2022 weitestgehend abgehakt sein. Die-
sen Effekt haben unsere Geschäftszah-
len klar gezeigt. Aber wir haben die ver-
gangenen zwei Jahre genutzt und zehn 
Akquisitionen getätigt, ferner mit Spo-
ken Word einen ganz neuen Geschäfts-
zweig aufgebaut und neue Formate ent-
wickelt. Entsprechend sind wir gut auf-

gestellt und operativ stark, das zahlt sich 
nun 2023 und darüber hinaus aus. Wir 
planen deshalb im laufenden Jahr wie-
der über 300 Mio. EUR Umsatz und eine 
nochmalige EBITDA-Verbesserung. 

Foto: © DEAG
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mas Garden als weihnachtlich illumi-
nierte Live Trails, z.B. durch Botanische 
Gärten in vielen Städten dieser Welt. 
Ich möchte sogar behaupten, wir sind 
aktuell eine der innovativsten Bran-
chen überhaupt.

BondGuide: Die alte Anleihe trägt ei-
nen Kupon von 6,0%, steht bei pari, Re-
strendite ca. 5% bis zur Fälligkeit im 
Oktober. Trotzdem soll die neue Anlei-
he bei 7,5 bis 8,5% rauskommen. Wie 
begeistert sind Sie, dass es trotz jüngs-
ter Rekordzahlen teurer und nicht 
günstiger wird?
Schwenkow: Den Zinssatz halte ich 
aus Investorensicht für attraktiv und 
für die DEAG geht er in Ordnung. Rech-
nen Sie mal: Vorher gab es 0% auf Ein-
lageguthaben und 6% bei unserer ers-
ten Anleihe. Jetzt stehen wir bei 3% für 
Festgeld und zwischen 7,5 und 8,5 Pro-

die Karten. Life is live und Live-Enter-
tainment wird daher stets seine Exis-
tenzberechtigung behalten 

BondGuide: Ich möchte die vorherige 
Frage etwas herausfordernder gestal-
ten: Gibt es in Ihrer Branche eigentlich 
so etwas wie noch echte Innovationen?
Schwenkow: Auf jeden Fall. Die diver-
sen Sachen kann ich gar nicht alle auf-
zählen, die wir vor einigen Jahren noch 
nicht gemacht haben. Wenn man ein 
Format einführt, wie beispielsweise 
Quentin Tarantino, der zwei Stunden 
darüber erzählt, was ihn als Regisseur 
ausmacht, dann nenne ich das innova-
tiv. Oder Kai Diekmann mit ‚Ich war 
BILD‘. Vor fünf Jahren gab es nichts 
dergleichen. Denken Sie auch an Christ-

BondGuide: Gibt es einen Unterschied 
zur Vor-Coronazeit, also bis max. An-
fang 2020, in den Formaten in Ihrem 
Metier?
Schwenkow: Die vielen Isolationszei-
ten haben sich bei Menschen schon be-
merkbar gemacht. Die Live-Unterhal-
tung als sozusagen letztes Lagerfeuer 
hat eine neue Wertschätzung gewon-
nen, wie ja eben die erwähnten Nach-
holeffekte dieser fast verlorenen zwei 
Jahre zeigen. Heutzutage treffen wir 
uns auch nach Corona noch vermehrt 
digital per Zoom- oder Teams-Mee-
tings – man muss geradezu froh sein, 
wenn man mit anderen Menschen 
dann und dort etwas live erleben kann. 

BondGuide: Die Trends aus Corona-
Zeiten spielen der DEAG in die Hände?
Schwenkow: Das sind Entwicklungen, 
die teilwiese unumkehrbar sind und 
auch andere große Trends begünstigen 
das Live-Entertainment. Schauen Sie, 
aktuell wird gerade eine Diskussion 
über eine mögliche 4-Tage-Woche ge-
führt. Die derzeitigen Technologie-
sprünge – Stichwort künstliche Intelli-
genz – forcieren diesen Trend. Unter 
dem Strich werden die Menschen mehr 
Zeit zur Verfügung haben, während der 
sie etwas unternehmen können. Natür-
lich spielt der DEAG das naturgemäß in 

Für uns entscheidend 
ist, was wir mit dem 
Fremdkapital im Rahmen 
unserer Wachstums- 
strategie machen 
können: Kriegen wir gute 
Ergebnisse zu passablen 
Preisen?
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zent bei der neuen Anleihe. Unter dem 
Strich haben wir uns also im Vergleich 
mit dem Sparzins verbessert, ein Ef-
fekt, der der guten Entwicklung und 
stabilen Positionierung der DEAG ge-
schuldet ist. Für uns entscheidend ist, 
was wir mit dem Fremdkapital im Rah-
men unserer Wachstumsstrategie ma-
chen können: Kriegen wir gute Ergeb-
nisse zu passablen Preisen? Und diese 
Chancen sehen wir weiterhin im Markt: 
Unser langer Track Record der vergan-
genen Jahre spricht für sich. Wir wer-
den auch das neue Geld wieder wohl-
überlegt und auf jeden Fall effektiv 
einsetzen.

BondGuide: Und warum eine Anleihe 
im Format ‚Nordic Bond‘ – oder neh-
men Sie das en passant mit?
Schwenkow: Der Unterschied besteht 
in der etwas anderen Philosophie einer 
solchen Anleihe, wie ich gelernt habe: 
Ein klares Regelwerk für – fast – alle 
Fälle im Leben einer Anleihe in Verbin-
dung mit transparenter Kommunikati-
on des Emittenten und Investoren als 
Zielgruppe, die Wachstumsfinanzie-
rungen aktiv begleiten wollen. All dies 
ist ja etwas, das wir seit einem Viertel-
jahrhundert ohnehin können und le-
ben. Insofern trugen unsere beiden 
Banken bei der neuen Anleihe die Fra-
ge an uns heran: Wärt ihr nicht genau 
richtig für ein Nordic-Bond-Format? 
Und ich bin sicher: Die Antwort ist „Ja“.

BondGuide: Und Thema Emissionser-
lösverwendung, immerhin ist das Volu-
men doppelt so hoch wie für ein Um-
tauschangebot notwendig: im Sinne 
eher eine Verbreiterung oder eher Ver-
längerung Ihrer Wertschöpfungskette? 
Schwenkow: Sowohl als auch. In den 
vergangenen Jahren haben wir unser 
Ticketing selbst aufgebaut und sind 
massiv gewachsen. Vor fünf Jahren 
hätte ich nicht gedacht, dass wir heute 

bereits so weit sein würden, dass wir 
im laufenden Jahr 10 Mio. Karten größ-
tenteils über unsere eigenen Plattfor-
men verkaufen und damit sehr signifi-
kante Umsatz- und Ergebnisbeiträge 
für die DEAG generieren können. Spo-
ken Word ist hingegen eine echte Ver-
breiterung der Wertschöpfungskette. 
Auch regional wollen wir uns noch brei-
ter aufstellen, so wie wir es in Deutsch-
land, der Schweiz, Großbritannien, Ir-
land und Dänemark vorgemacht ha-
ben. Ich halte zum Beispiel den spa-
nischsprachigen Markt für attraktiv.

BondGuide: Eigene Formate haben si-
cherlich eine höhere Marge. Werden 
die bevorzugt angegangen?
Schwenkow: Am liebsten wäre uns die 
DEAG als eine kleinere Version von Dis-
ney: eigene Konzeptionen, eigene Pro-
dukte, eigenes Intellectual Property. 

Natürlich generieren die eigenen For-
mate gut planbare und wiederkehren-
de Umsätze. Das ist mehr als nur ein 
Standbein. Eigene Formate ermögli-
chen uns schon am 1. Januar eine sehr 
valide Prognose zur Basisbesucherzahl 
für das Gesamtjahr. Bei Künstlern wie Ed 
Sheeran und wie sie alle heißen, muss 
jedes Event neu zum Erfolg geführt wer-
den – Tagesgeschäft eben, mit eigenen 
Formaten als fette Sahnehaube. 

BondGuide: Herr Prof. Schwenkow, 
dann Ihnen viel Erfolg und ganz herzli-
chen Dank für das neuerliche Gespräch!

Das Interview führte Falko Bozicevic

Bewertung - DEAG 2023/26

Wachstumsstrategie/ 
Mittelverwendung: ****

Peergroup-Vergleich: ****

Rendite-Vergleich **

Kennzahlen (Zinsdeckung, 
Gearing o.Ä.): ****

IR/Bond-IR: *****

Covenants: ****

Liquidität im Handel (e): ****

Fazit by BondGuide ****(*)
(4 ½ Sterne – umtau-
schen u/o zeichnen)

DEAG DT.ENT ANL 2018/23 (WKN: A2NBF2)

Konzerte sind Tages- 
geschäft, um das man 
immer wieder kämpfen 
muss – eigene Formate 
sind die fette Sahne- 
haube.
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Wertpapierart:
Emissionsvolumen:
ISIN:
Laufzeit:
Zeichnung/Kauf:

Zeichnungsfrist:
Stückelung/Mindestanlage:
Rückzahlungskurs:
Covernance:

Selling Agent:

Die Anleihe auf einen Blick:

Inhaber-Teilschuldverschreibung (nicht nachrangig)
bis zu 8 Mio. Euro
DE000A30VGQ1
5 Jahre, bis zum 31.08.2027
www.hinkel-marktplatz.de/bauakzente
(Ab dem 01.09.2022 Kauf an der Börse Frankfurt möglich)
bis zum 15.08.2023
1.000 Euro / 3.000 Euro (bei außerbörslicher Zeichnung)
100 %
- Negativerklärung (mit Positivverpflichtung)
- Change of Control
- Die Emittentin verpflichtet sich über die Laufzeit an jedem Bilanzstichtag eine EK-Quote von min-
destens 20% aufrechtzuerhalten. Bei einer geringeren EK-Quote erhöht sich die Verzinsung um 1% p.a.
Hinkel & Cie. Vermögensverwaltung AG

JETZT AN DER BÖRSE FRANKFURT KAUFEN

6,50% P.A.  FESTZINS

DERZEIT befindet sich in Cala Llamp, in der Nähe von Port 
Andratx, eine Villa mit unverbaubarem Meerblick im Bau. Nach  
der Fertigstellung Mitte 2023 soll sie für über 10 Mio. Euro verkauft  
werden. Noch in diesem Jahr beginnt die Entwicklung der  
nächsten Traumimmobilie. Dafür hat Bauakzente Balear bereits 
ein Grundstück in Nova Santa Ponsa mit unverbaubarem Blick 
auf Port Adriano und das offene Meer mit Südausrichtung  
optioniert. Zur Finanzierung dieses und weiterer Projekte auf  
Mallorca begibt die Bauakzente Balear Invest GmbH eine  
Unternehmensanleihe. Mehr auf:

www.bauakzente.com 

Investieren Sie mit uns in Luxus-
Immobilien auf Mallorca – einem 
der attraktivsten Märkte 
Europas.

WICHTIGER HINWEIS
Potentiellen Anlegern wird empfohlen, das Wertpapier-Informationsblatt und die Anleihebedingungen zu lesen, bevor sie eine Anlageentscheidung treffen, um die potentiellen 
Risiken und Chancen der Entscheidung, in die Wertpapiere zu investieren, vollends zu verstehen. Das öffentliche Angebot in Deutschland erfolgt ausschließlich auf Grundlage eines 
Wertpapier-Informationsblattes (WIB) nach §4 Wertpapierprospektgesetz welches auf der Webseite der Emittentin unter bauakzente.com/anleihe/ zum Download zur Verfügung. 

HOMEOFFICE AM MEER:  

Auf Mallorca wird bereits 
das Bauland knapp

15.08.2022

PREISE für  

LUXUSIMMOBILIEN  

auf Mallorca STEIGEN  

um 29 Prozent

10.04.2022

US-Amerikaner: RUN AUF LUXUSIMMOBILIEN auf Mallorca

15.08.2022

https://www.bauakzente.com
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Vor zwei Monaten hatten wir es ja schon ein wenig gemutmaßt: Auch der Betreiber von Lifescience Parks, ESPG, ehemals 
die DIOK, lädt zum Umtausch in eine Refinanzierungsanleihe. Co-Vorstand Dr. Ralf Nöcker stand BondGuide nach unse-
rem ersten Gespräch Ende April noch einmal Rede und Antwort anlässlich der Emission.

BondGuide: Herr Nöcker, wir hatten ja 
erst Mitte April gesprochen. Meine Fra-
ge nach der Fälligkeit der ehemaligen 
DIOK-Anleihe, jetzt ESPG 2018/23, hat-
ten Sie so vage wie rechtlich zulässig 
beantwortet, wie Sie selbst formulier-
ten. Sind Sie erfreut, dass wir nun also 
doch Anlass aus gutem Grunde haben, 
nochmals miteinander zu sprechen? 
Nöcker: Ja. Zweifellos. In der Vorberei-
tung des Umtauschangebots für die An-
leihe 2018/23 waren wir rechtlich stark 
bei unseren Äußerungen eingeschränkt. 
Umso mehr freue ich mich, dass wir nun 
konkret mit Ihnen und unseren Investo-
ren sprechen können. Mit dem Um-
tauschangebot bieten wir unseren In-
vestoren eine attraktive Möglichkeit, 
unseren Wachstumskurs im Segment 
für Science Parks weiter zu begleiten. 
Wir haben unsere Finanzierung langfris-
tig und investorenfreundlich aufgestellt 
– was auch unserem Geschäftsmodell 
und den attraktiven Renditemöglich-
keiten entspricht. Mit diesen guten Ar-
gumenten im Rücken wollen wir an die-
jenigen Emittenten anknüpfen, die in 
jüngster Vergangenheit erfolgreich Um-
tauschangebote durchgeführt haben.

„Attraktive Möglichkeit, unseren Wachstumskurs im Segment 
Science Parks weiter zu begleiten“ 

BondGuide: Sie haben jüngst ihren 
testieren Jahresabschluss für das Jahr 
2022 veröffentlicht. Umsatz und Er-
gebnis sind gestiegen, aber wie schaut 
es auf der Verschuldungsseite aus?
Nöcker: Wir sind ausgesprochen zu-
frieden mit der Geschäftsentwicklung 
im vergangenen Jahr. Mit einem Ergeb-
nis vor Steuern von 3,6 Mio. EUR ist ES-
PG deutlich in der Gewinnzone – nach 

einem Vorjahres-EBT von minus 4,0 Mio. 
EUR. Unsere Anleiheinvestoren schauen 
natürlich auch verstärkt auf die Fremd-
kapitalseite. Auch hier haben wir deut-
liche Fortschritte erzielt: Wir haben den 
besicherten Loan-to-Value auf 56,6% 
gesenkt. Wir planen zusätzliche Rück-
zahlungen von Darlehen, um den Ver-
schuldungsgrad weiter zu reduzieren 
und die Kapitalstruktur zu optimieren.

BONDGUIDE INTERVIEW

mit 
Ralf Nöcker,
Vorstand, 
ESPG

Wie viel Hoffnung gibt es für den Goldpreis?

https://www.bondguide.de/wp-content/uploads/2023/04/bondguide-8-2023.pdf#page=17
https://www.bondguide.de/wp-content/uploads/2023/04/bondguide-8-2023.pdf#page=17
https://www.bondguide.de/wkn/A2NBY2/
https://www.bondguide.de/topnews/european-science-park-group-espg-mit-finalen-geschaeftszahlen-2022/
https://www.bondguide.de/topnews/european-science-park-group-espg-mit-finalen-geschaeftszahlen-2022/


Der Kupon von 
9,5% entspricht erneut 
einer angemessenen 
Rendite für unsere 
Anleger – in den 
neuen Zinszeiten.
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BondGuide: Das Umtauschangebot 
ist gerade angelaufen. Wozu ist der 
Mindestumtauschwert von 100 TEUR 
erforderlich, eventuell wegen des 
Rahmens der ursprünglichen Platzie-
rung 2018? – die Stückelung der Altan-
leihe liegt doch bei 1.000 EUR. 
Nöcker: Richtig, aus regulatorischen 
Gründen können wir mit dem Um-
tausch nur institutionelle Investoren 
ansprechen.

BondGuide: Nun sehe ich aber das 
immanente Problem, dass die seiner-
zeitige DIOK-Anleihe zwar in 100 
TEUR-Tranchen platziert wurde, auf-
grund der 1.000er Stückelung aber 
nach 4 ½ Jahren wohl mittlerweile 
kleinteilig im Markt verteilt sein dürf-
te, auch bei Kleinanlegern. Das könn-
te nicht so einfach werden, jeweils 
100 TEUR wieder zu bündeln – habe 
ich da etwas übersehen oder haben 
Sie mehrere Ankerinvestoren lokali-
siert?
Nöcker: Das haben Sie genau richtig 
analysiert. Das öffentliche Um-
tauschangebot richtet sich aufgrund 
der Stückelung an institutionelle Anle-
ger. Gemeinsam mit unseren Partnern 
eruieren wir auch Möglichkeiten für 
Kleinanleger, ihre bestehenden Anlei-
hen zu tauschen. Interessierte Perso-
nen mögen uns bitte unter info@espg.
space kontaktieren.

BondGuide: Der Kupon von 9,5% ist 
ein ganz schöner Happen mehr als die 
bisherigen 6,0%, die naturgemäß aus 
anderen Zinszeiten stammten. Kom-
men Sie mit dem neuen Kupon an eine 
Schmerzgrenze oder ist die jährliche 
Differenz von rund 1,5 Mio. EUR ver-
kraftbar angesichts Ihrer zuletzt be-
richteten guten Zahlen?
Nöcker: Sie haben mit beiden Aussa-
gen recht – natürlich sind 9,5% eine 
attraktive Verzinsung, aber es ent-
spricht auch einer angemessenen Ren-
dite für unsere Anleger, die das aktu-
elle Zinsumfeld berücksichtigt. Zu-
dem, das sehen Sie genau richtig, gibt 
unsere Bilanz- und Einnahmesituation 
das absolut her. Wir handeln als ver-
nünftige Kaufleute mit einem lang-
fristigen, belastbaren Ansatz: eine 
auskömmliche Rendite für die Inves-
toren und absolut verkraftbare Belas-
tung unserer Bilanz. Die Anleihe ist zu-
dem nur eine Komponente unserer Fi-
nanzierungsstruktur.

BondGuide: Mit Ankermieter Nuvisan 
– wurde nicht genannt, aber ich habe 
mich umgeschaut… - hatten Sie jüngst 
in Neu-Ulm bis Ende mindestens Ende 
2033 verlängert. Genau wie Sie mir da-
mals skizzierten: In der ‚Reinraum-Bran-
che‘ zieht man nicht gerne um. Korrekt?
Nöcker: Wir kommentieren keine Na-
men von Mietern – das ist uns vertrag-
lich untersagt. Aber wir machen bei der 
Mietvertragsverlängerung in Neu-Ulm 
dieselbe Erfahrung wie schon mehr-
fach zuvor: Der Markt für hochwertige 
Science Park-Immobilien hat hohe Ein-
trittsbarrieren und wir haben uns als 
Spezialist eine starke Position erarbei-
tet. Ein Mieter braucht nicht nur die 
geeigneten Räumlichkeiten, sondern 
auch entsprechendes Ökosystem so-
wie einen kompetenten Partner mit 
dem notwendigen Knowhow, um die 
Räumlichkeiten effizient zu nutzen. 
Daher verfügen wir mit unseren Kon-
takten und Angeboten über ein sehr 
gefragtes Angebot.

ESPG 2018/23 (WKN: A2NBY2)
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Das Marktpotenzial 
für Sciences & Tech- 
Immobilien bleibt 
gewaltig.

Bewertung - ESPG 2023/28

Wachstumsstrategie/ 
Mittelverwendung: *****

Peergroup-Vergleich: ****

Rendite-Vergleich ****

Kennzahlen (Zinsdeckung, 
Gearing o.Ä.): **

IR/Bond-IR: ****1

Covenants: ***

Liquidität im Handel (e): ***

Fazit by BondGuide ****
(Umtausch mehr als 
plausibel – spätes-
tens nach Börsen-
start für jeden Inter-
essierten handelbar / 
zu erwerben)

Die Entwicklung 
zeigt, dass sich unser 
Segment sehr dynamisch 
entwickelt. 1	 Aufgrund der institutionellen Platzierung sind für 

Anleger/Interessierte nicht alle Dokumente erhält-
lich bzw. zugänglich
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BondGuide: In der Meldung zum Um-
tauschangebot werden Sie zitiert da-
mit, Sie beabsichtigen, ESPG zu einem 
Marktführer für Science Parks in Euro-
pa weiterzuentwickeln. Wer ist oder 
wer sind denn aktuell die Marktführer 
und bleibt da genug Platz für einen 
weiteren – also wie ist die Wettbe-
werbssituation?
Nöcker: In Europa gibt es einige eta-
blierte Player wie Kadans Science 
Partner und The Pioneer Group, die 
sich im Markt etabliert und eine füh-
rende Rolle eigenommen haben. 
Dennoch bleibt das Marktpotenzial 
für Sciences & Tech-Immobilien ge-
waltig. In den vergangenen fünf Jah-

ren lag der durchschnittliche jährli-
che Flächenumsatz in Deutschland 
bei rund 209.000 Quadratmetern. Im 
letzten Jahr lag der Wert bereits bei 
mehr als 300.000 Quadratmeter. Die 
Entwicklung zeigt, dass sich unser 
Segment sehr dynamisch entwickelt 
– nicht zuletzt beschleunigt durch 
die Covid-19-Pandemie, den demo-
graphischen Wandel und steigende 
Ausgaben in der medizinischen Ver-
sorgung.

BondGuide: Noch eine Frage zum 
Abschluss: Mitgründer Daniel Grosch 
scheidet auf eigenen Wunsch zeitnah 

aus, genannt wurden lediglich vage 
persönliche Motive. Ruhestand wird 
es nicht sein, so viel mutmaße ich mal 
– könnten Sie wenigstens ein Mini-
mum an Erhellung für uns aufleuch-
ten lassen?
Nöcker: Daniel hat enorm viel für die 
ESPG geleistet und unsere allerbesten 
Wünsche begleiten ihn. Was Daniel 
plant, müssen Sie ihn bitte selbst fra-
gen. Für mich persönlich war es wich-
tig, ihn bis zur Sicherung der Refinan-
zierung an Bord zu halten. Mit einem 
zweiköpfigen Vorstand haben wir das 
Managementteam auf die Größe re-
duziert, die es lange Zeit hatte. Ich se-
he uns personell bestens gerüstet, um 
die vor uns liegenden Aufgaben anzu-
gehen.

BondGuide: Herr Nöcker, ein weiteres 
Mal ganz herzlichen Dank an Sie!

Das Interview führte Falko Bozicevic



Wir bieten Ihnen ein Team erfahrener Rechtsexperten, das sich 
auf Kapitalmarkttransaktionen wie Börsengänge, Secondary 
Placements, Platzierung von Anleihen, öffentliche Übernahmen 
sowie auf die laufende kapitalmarktrechtliche Beratung ein-
schließlich der Betreuung von Hauptversammlungen börsen-
notierter Gesellschaften spezialisiert hat. Eine Expertise, die sich 
schon seit über zehn Jahren für unsere Mandanten auszahlt. 
kapitalmarktrecht@heuking.de
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Mit CFO Johann Schmid-Davis spricht BondGuide wahrlich nicht zum ersten Mal. Der Track Record allein von HÖRMANN 
Industries spricht für sich. Aus der Position der Stärke bietet der Emittent einen Kupon von ‚nur‘ 6,5 bis 7,5% bei der 
Folgeanleihe.

BondGuide: Herr Schmid-Davis, wir 
sprechen inzwischen mindestens das 
dritte Mal miteinander, seit Sie 2015 bei 
HÖRMANN Industries CFO sind. Wuss-
ten Sie, dass Sie damit schon mit in der 
Top-Liga der dienstältesten CFOs un-
ter den kapitalmarktnahen KMUs ran-
gieren?
Schmid-Davis: Ehrlich? – nein, das 
war mir nicht gegenwärtig. Die Zeit 
vergeht. Und vor 2015 hatte die HÖR-
MANN 2013 ja bereits ihre erste von 
jetzt vier Anleihen emittiert. Da war ich 
zwar noch nicht in der Geschäftsfüh-
rung, war jedoch auch schon für die 
Strukturierung des ersten Bonds zu-
ständig. 

BondGuide: Wie ich sehe, waren Sie ja 
zuvor auch bei Ihrer heutigen Tochter-
gesellschaft Funkwerk – und im Zug-
funk wolle HÖRMANN weiterhin den 
Ton angeben, wie wir vor wenigen Mo-
naten titelten. Spielt da denn künftig 
die Musik?
Schmid-Davis: Lassen Sie mich dazu 
etwas ausholen. Wenn man die Zeit 
seit unserem letzten Gespräch be-
trachtet, haben sich ja gleich drei 

„Stabiles Geschäftsmodell, das wir stetig weiterentwickeln“ 

BONDGUIDE INTERVIEW

mit
Johann Schmid-Davis, 
CFO, 
HÖRMANN Industries

Die Diversifizierung 
mit unseren vier Ge-
schäftsbereichen macht 
sich bezahlt, die ein 
wesentlicher Erfolgs- 
faktor in diesen volatilen 
Zeiten ist.

Schwarze Schwäne1 in unserer Welt 
niedergelassen: erst Corona, dann die 
Chipkrise und schließlich der Krieg in 
der Ukraine. Trotz dieser drei überlap-
penden Krisen, die auch ihre Brems-
spuren in unserer Geschäftsentwick-
lung hinterlassen haben, gab es in die-
ser Zeit jedoch eine extreme Wachs-
tumsdynamik im Zugfunk. Während 
die gesamte Welt im Corona-Stillstand 
verharrte, gab es europaweit Sonder-
konjunkturprogramme im Bahnbe-
reich. Das hat uns in den vergangenen 
drei Jahren massiv geholfen, die 
 
1	 Geflügeltes Wort für gänzlich unvorhergesehene 

Ereignisse

 Schwäche im Automotive-Bereich aus-
zugleichen. Hier macht sich die Diversi-
fizierung mit unseren vier Geschäftsbe-
reichen bezahlt, die ein wesentlicher Er-
folgsfaktor in diesen volatilen Zeiten ist. 

Foto: © HÖRMANN Industries 
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BondGuide: Überall hört man nur noch 
‚Transformation dieses‘, ‚Transformation 
jenes‘ in der Branche, Digitalisierung 
und Automatisierung nannten Sie schon 
ihrerseits. Also: Wie gut ist HÖRMANN 
Industries auf die Zukunft vorbereitet?
Schmid-Davis: Ich denke wir haben 
vieles richtig gemacht. Wir verfügen 
über ein stabiles Geschäftsmodell, das 
wir stetig weiterentwickeln. Aktueller 
Schwerpunkt der Unternehmensstra-
tegie ist der Ausbau der Geschäftsbe-
reiche Communication und Intralogis-
tics, die hohes Wachstumspotenzial 
bieten. Unseren Zukauf in Polen im Be-
reich Zugfunk hatten wir ja schon kom-
muniziert. Im Bereich Intralogistics 
schauen wir genau, ob und wo sich et-
was ergeben könnte, das unser Wachs-
tum noch beschleunigt – auch, aber 
nicht nur in Richtung zusätzlicher In-
ternationalisierung gedacht. Also ja: 
Wir sind schon vorbereitet und halten 
weiterhin unsere Fühler nach interes-
santen Opportunitäten ausgestreckt.

BondGuide: Das vorherige Anleihevo-
lumen von 50 Mio. EUR mochten Sie 
nicht überschreiten, bitten also quasi 
1:1 zum Umtausch zur Refinanzierung 
der bisherigen Anleihe 2019/24. Braucht 
die HÖRMANN denn kein Wachstums-
kapital, wenn sich die eine oder ande-
re Opportunität auftut?

Schmid-Davis: Das erste Quartal war 
wirklich sehr stark, rund 35% Umsatz-
plus gegenüber dem Vorjahreszeitraum. 
Insbesondere bei unseren Lkw-Kunden 
gibt es weiterhin starke Nachholeffek-
te und die Pipeline ist sehr gut gefüllt. 
Wir arbeiten zudem an zahlreichen gro-
ßen und namhaften Projekten im Be-
reich Intralogistics, wo die Auftragsbü-
cher ebenfalls voll sind – alles zusam-
mengenommen sind wir bis ins nächste 
Jahr hinein gut mit Aufträgen versorgt.

BondGuide: Das Jahr 2022 lief noch 
nicht wieder ganz so rund, nach neun 
Monaten waren Sie zwischenzeitlich 
mal im roten Bereich. Wie sind Sie denn 
durch die zwei Jahre Corona gekom-
men unter dem Strich?
Schmid-Davis: Wir hatten zwischen 
2020 und 2022 Werkschließungen, da 
Hauptkunden im Bereich Automotive 
ihrerseits gezwungen waren, aufgrund 
der Corona-Pandemie und fehlender 
Komponenten Auszeiten zu nehmen. 
Natürlich bleibt man da nicht untätig, 
sondern legt eine neue Stoßrichtung 
fest, zumindest für die nähere Zukunft. 
So haben wir mit Intralogistics einen 
neuen, vierten Geschäftsbereich ge-
gründet, unsere Logistik- und Service-
Aktivitäten darin gebündelt und erste 
Akquisitionen durchgeführt. Das 
Trendthema Automatisierung wurde 
durch Corona ja geradezu beflügelt und 
bleibt einer der bestimmenden Trends in 
der Industrie, insofern haben wir einen 
Teil unserer Investitionen darauf allo-
kiert. Ziel ist mittelfristig eine Verdopp-
lung unseres Geschäftsvolumens in die-
sem Sektor auf dann ca. 200 Mio. EUR.

BondGuide: Wieviel Schub durch 
Nachholeffekte nehmen Sie noch mit 
ins laufende Jahr? – das erste Quartal 
war schon sehr ansehnlich.

Foto: © HÖRMANN Industries 
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Alles zusammenge- 
nommen sind wir bis ins 
nächste Jahr hinein gut 
mit Aufträgen versorgt.
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Schmid-Davis: Die Frage stellte sich so 
nicht, da wir in der geradezu luxuriösen 
Position sind, ein negatives Net Debt zu 
haben, also mehr Guthaben und Kasse 
als Verbindlichkeiten. Die rechtzeitige 
Refinanzierung unserer Anleihe ist in 
diesen volatilen Zeiten aber ein wichti-
ger Faktor – natürlich zu einem dem Zin-
sumfeld angemessenen, höheren Ku-
pon, aber das betrifft alle Unternehmen. 
Aber was unsere Firepower angeht, ver-
fügen wir mit den Mitteln auf der Aktiv-
seite sowie zusätzlichen Banklinien über 
ausreichend Handlungsspielraum für 
eventuelle Akquisitionen.

BondGuide: … die neue Zinswelt ge-
fällt Ihnen als CFO vermutlich nicht 
mehr ganz so gut wie bei unserem letz-
ten Gespräch?
Schmid-Davis: Hätten Sie mir die Ent-
wicklung vor 18 Monaten oder bei un-
serem letzten Gespräch prognostiziert, 
ich hätte Sie wahrscheinlich für ziem-
lich verrückt erklärt. Die Welt ist sehr 
unkalkulierbar geworden – ein Grund 
mehr, bei der Refinanzierung der Anlei-
he frühzeitig zu handeln. 

BondGuide: Warum Oslo als zweiten 
Handelsplatz neben Frankfurt?
Schmid-Davis: Marktführer Pareto ist 
bei diesem Nordic-Bond-Format ja wie 
schon 2019 als Lead Manager mit da-
bei. Aufgrund der guten vorherigen Er-
fahrungen möchten wir auch bei der 
neuen Anleihe keine Möglichkeit aus-
lassen, eine möglichst breite Investo-
renbasis erneut anzusprechen. 

BondGuide: Sie gehen beim Kupon der 
neuen HÖRMANN Anleihe ‚nur‘ um 2 
bis 3 Punkte nach oben – da mussten 
andere Emittenten jüngst schon deut-
lich mehr drauflegen…?
Schmid-Davis: In der Tat. Wir haben 
jedoch bewiesen, dass wir in diesen 
multiplen Krisen äußerst resilient wa-
ren, ein verlässlicher Kapitalmarktteil-
nehmer sind und schließlich auch noch 
gestärkt aus den letzten Jahren in die 
Zukunft gehen. Das sind aus unserer 

Sicht drei starke Argumente für unsere 
Investor:innen, uns auch in den kom-
menden Jahre die Treue zu halten.

BondGuide: Herr Schmid-Davis, ein-
mal mehr ganz herzlichen Dank an Sie 
für Ihre Zeit und das Update!

Das Interview führte Falko Bozicevic

Bewertung - HÖRMANN 2023/28

Wachstumsstrategie/ 
Mittelverwendung: *****

Peergroup-Vergleich: ***

Rendite-Vergleich **

Kennzahlen (Zinsdeckung, 
Gearing o.Ä.): ****

IR/Bond-IR: *****

Covenants: ****

Liquidität im Handel (e): ****

Fazit by BondGuide ****(*) (4 ½ Sterne – 
umtauschen; Zeich-
nung optional)

Die Welt ist sehr unkalku-
lierbar geworden – 
ein Grund mehr, bei der 
Refinanzierung der Anlei-
he frühzeitig zu handeln.
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Der Kapitalmarkt-Standpunkt von Kai Jordan, Vorstand der mwb Wertpapierhandelsbank AG.
Dieses Mal: Heizhammer, Laienspiel und Taschengelder

„Experten warnen vor DAX – Absturz“ 
titelte die Boulevardzeitung+ hinter 
der Bezahlschranke letzte Woche zum 
wiederholten Male.

„Gerade stieg der Dax auf Rekordniveau 
– jetzt stehen die Zeichen aber auf Tief-
flug, und darüber kann auch der neue 
Tech-Hype um Künstliche Intelligenz (KI) 
nicht hinwegtäuschen. Denn in den USA 
und Europa droht eine Rezession, und 
auch die jüngsten Kursgewinne waren 
bei näherem Hinsehen nicht gerechtfer-
tigt“, so das angebliche Kapitalmarkt-
fachblatt weiter.

Nun hat es auch der Letzte gemerkt…

STANDPUNKT

von  
Kai Jordan, 
Vorstand, 
mwb Wertpapierhandelsbank AG

Erinnert an eine umgekehrte ‚Dienst-
mädchenhausse‘, wenn mit der Er-
kenntnis, dass nicht alles rund läuft 
auch noch der letzte und vermutlich 
eher uninformierte Privatanleger aus 
dem Markt gejagt wird.

Zitiert werden hier namhafte und se-
riöse Experten aus dem Inland und 
den USA, welche auf die fundamenta-
len Gefahren hinweisen und zum Teil 
sogar vor einer langjährigen Baisse 
warnen – Schreckensszenarien wie ein 
DAX von 12.000 Punkten werden be-
schworen. Hier werden weiter rezessi-

onsbedingt schrumpfende Konsum-
ausgaben als Gründe angeführt, er-
gänzt um den Hinweis, dass dem US-
Markt die Breite in der Aufwärtsbewe-
gung fehle. Ein großer Teil würde von 
den großen Tech-Werten und insbe-
sondere Nvidia (Semiconductor für KI) 
getragen.

Die ‚Horror-Kurve bei den Anleihen‘ 
nennt das Boulevardblatt+ die inver-
tierte US-Zinskurve. Und sieht weite-
re Risiken in einer hohen ‚Short-Seller-
Quote‘ beim DAX sowie dem ‚nicht bei-
gelegten US-Schuldenstreit‘. Das der 
Kompromiss ‚noch vom Kongress gebil-
ligt werden müsse‘, was „in den kom-
menden Wochen noch für Nervosität 
und Kursschwankungen“ sorgen könn-
te. Warum dieser letzte Punkt am 
06.06.2023 ein politisches Problem ist, 
wird für immer ein Geheimnis der Ex-
perten bleiben, denn der Kongress 
hatte diesen jedenfalls bereits am 
02.06.2023 durchgewunken.

Insgesamt ein spannender und reißeri-
scher Eintopf, der hier angerührt wurde.

Aus unserer Sicht werden hier viele 
Dinge verkannt. Bereits Anfang der Eintopf Leipziger Allerlei, nach deftig Frankfurt-hanseartischer Art
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90er Jahre erkannte der junge US-Prä-
sident Bill Clinton, dass sein Land in die 
‚Datenautobahn‘, heute als Internet 
bekannt, investieren müsse. Der da-
mals amtierende Kanzler der Deut-
schen hat sich hierüber köstlich amü-
siert. Wir wissen, wie die Geschichte 
ausging und auch die Nachfolgerin be-
zeichnete die Datenautobahn viel spä-
ter noch als ‚Neuland‘. Sicherlich nicht 
nur EIN, sondern DER Grund, warum 
Deutschland den ehrenwerten vorletz-
ten Platz bei der Digitalisierung in Eu-
ropa einnimmt. Derweil wird über das 
Thema viel diskutiert in Medien und 
Politik, da auch wesentliche Protago-
nisten aus der KI-Industrie vor Gefah-
ren warnen. Man möchte meinen, dass 
man so dafür sorgt, dass das Thema 
erst recht auf die Titelseiten kommt.

Und in Deutschland trägt das Früchte. 
So schrieb das Handelsblatt: „Ein gro-
ßer Teil der Arbeitnehmerinnen und Ar-
beitnehmer in Deutschland geht davon 
aus, dass ihre beruflichen Aufgaben in 
den kommenden Jahren von einer 
Künstlichen Intelligenz (KI) übernom-
men werden. In einer noch unveröffent-
lichten internationalen Umfrage der Be-
ratungsgesellschaft Boston Consulting 
Group (BCG) gaben in Deutschland 
knapp 40 Prozent der Befragten an, 
dass ihr Job durch KI künftig wahr-
scheinlich nicht mehr existieren wird.“

Glücklicherweise machen es nicht alle 
Landsleute den Kanzler*innen nach. So 
schreibt das Handelsblatt weiter: „In 
Deutschland gehen der BCG-Studie zu-
folge immerhin mehr als 70 Prozent der 
Arbeitnehmer davon aus, dass die Vor-
teile von KI die Risiken überwiegen – et-
wa, weil sich Tätigkeitsprofile durch 
Künstliche Intelligenz ändern oder die 
Technologie ganz neue Geschäftsfelder 
und Berufe entstehen lässt“

….und: „Ohnehin könnte Weiterbildung 
entscheidend für den Ausgang der KI-Re-
volution werden. Der Bestsellerautor und 
Historiker Yuval Harari warnte kürzlich 
vor einer ‚Klasse der Nutzlosen‘. Diese 
Menschen hätten keine Fähigkeiten, die 
die Wirtschaft im KI-Zeitalter benötige. 
‚Das wäre eine Katastrophe‘, sagte er. Es 
brauche deshalb eine große Anstren-
gung, Arbeitnehmer weiterzubilden.“

Vielleicht verkennen die ‚Experten‘ ja 
auch das gigantische Potential, das 
die Märkte jenseits des Atlantiks so 
befeuert. Hierzulande gibt es auch 
kaum Wertpapiere, die davon profitie-
ren können. Maßvolle Regulierung 
kann hier sicher nicht schaden, schafft 
sie doch auch Rechtssicherheit bezüg-
lich des Einsatzes. Allerdings erfordert 
derartige Regulierung auch entspre-
chendes Knowhow beim Regulator.

Wichtiger Treiber für die Märkte ist 
aber weiterhin der ‚Preis fürs Geld‘, im 
Volksmund auch ‚Zins‘ genannt. Zins ist 
der Schmierstoff für alles Wirtschaf-
ten. Und ja, die Zinsen sind stark ange-

stiegen und haben Schleifspuren bei 
den Kursen in bestimmten Branchen 
und bei sogenannten KMU (Kleinere- 
und mittlere Unternehmen) hinterlas-
sen. Zwar stehen die großen Indices 
weiter gut da, aber im Small Cap Be-
reich fehlt den Märkten weiterhin die 
Breite.

Wie geht es hier nun weiter?  Kurz nach 
der Veröffentlichung dieses Stand-
punktes stehen bereits die nächsten 
Zentralbankentscheidungen an. Für die 
USA erwarten manche sogar eine Zins-
pause der FED (ggfs. auch um die 
Märkte im Vorfeld der nun anrollenden 
gigantischen Schuldenaufnahme des 
Staates in gefälligeres Karma zu ver-
setzen).

Dass die US-Zinskurve so dramatisch 
invertiert, zeigt eine Erwartungshal-
tung der Märkte. Diese erwarten of-
fensichtlich weitere Entspannung im 
Laufe der Monate und Jahre.

Derweil ist die Diskussion in Europa 
deutlich differenzierter.

‚Karma – verzweifelt gesucht‘. So ähnlich hieß ein Film mit einer Prominenten in den 80ern
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In der Tat ist die Meldungslage ‚kab-
belig‘ (Wellen und Strömungen im 
Meer, die durch gegeneinander laufen-
de Wellen keine klare Richtung haben).

Während die Inflationserwartungen 
der Konsumenten ebenso eingebro-
chen sind wie manche Konjunkturda-
ten oder der Gaspreis, befeuern die Fal-
ken die Ängste vor Zweitrundeneffek-
ten durch hohe (zweistellige) Lohnab-
schlüsse. Auch die teilweise durch kli-
matische Veränderungen verheeren-
den Ernteausfälle im Süden Europas 
dürften die Lage bei den Lebensmittel-
preisen nicht entspannen. Wir gehen 
wie die meisten von einer weiteren 
Leitzinserhöhung um 25 bps aus. Aber 
auf die Rhetorik wird zu achten sein.

Erstaunlicher finden wir, dass das Bou-
levardblatt+ nicht im gleichen Atem-

zug noch auf der Ampelregierung her-
umdrischt wie sonst nahezu täglich. In 
der Tat fordern marktnähere Periodika 
bereits sehr deutlich das Ende der 
Ampel. In Anbetracht der Erkenntnis, 
dass vieles gut gemeint, aber nicht gut 
gemacht ist, müssen wir manchen Mi-
nisterien nun Laienspiel konstatie-
ren. Und selbst der Dirigent, der bisher 
immer den Eindruck erweckte, er kä-
me, so vergesslich wie er ist, gerade 
mal so mit sich selbst klar, moderiert 
nun die Verteilung des Taschengel-
des durch den Finanzminister und 
bezieht auf einmal klar Position gegen 
den Mord an der ukrainischen Bevölke-
rung. In Anbetracht der Umfrageergeb-
nisse am rechten Rand ein hoffentlich 
nicht zu spätes Erwachen.

Denn ‚Habecks Heizhammer‘, wie das 
Boulevardblatt+ stets schreibt, ist 

zwar nicht so schlecht, wie es dort im-
mer beschrieben wird, doch zumindest 
kommunikativ ist das Bild, das die Am-
pel hier abgibt, ein Desaster, das Wer-
te vernichtet und damit auch Wähler-
stimmen. Denn die steuerliche Situa-
tion hat sich für das eigene Häuschen 
auch dramatisch verschlechtert. Und 
die potentiellen Sanierungskosten 
werden mal eben vom Immobilien-
wert abgezogen und so zählt nicht 
mehr nur ‚Lage‘, sondern auch ‚Wär-
me‘ bei der Bewertung. Das verunsi-
chert Besitzer und Investoren. Wohl 
den in dieser Branche tätigen Unter-
nehmen, die ihr Geschäftsmodell auf 
zeitgemäße Objekte fokussiert haben. 
Ihre Angebote dürften dauerhaft wei-
ter nachgefragt werden.

In der Tat bestehen weiter zahlreiche 
geostrategische, regulatorische, fis-
kalpolitische und andere Risiken für 
das Geld der Privatanleger. Das hat nun 
auch das Boulevardblatt gemerkt. Aber 
wer soll danach noch verkaufen? 
Trends enden immer dann, wenn der 
letzte Investor in die Richtung des 
Trends disponiert hat. Weil dann nie-
mand mehr da ist, den Trend fortzuset-
zen.

Wir glauben weiterhin an das Licht am 
Ende des Tunnels. Es gibt strategische 
Verschiebungen und der Weg wird 
kein leichter sein. Aber die Grundrich-
tung stimmt. Dabei bleiben wir. Bis es 
auch der letzte merkt.

Die mwb fairtrade Wertpapierhandelsbank AG ist ein von der Bundesan-
stalt für Finanzdienstleistungsaufsicht (BaFin) zugelassener Wertpapierdienst-
leister mit Niederlassungen in Gräfelfing bei München, Hamburg, Hannover, 
Frankfurt und Berlin. Das Unternehmen wurde 1993 gegründet. 1999 erfolgte 
der Börsengang. Heute ist die mwb-Aktie (ISIN DE000 665610 1) an der Börse 
München im Segment m:access notiert wie auch im Freiverkehr an den Börsen 
Berlin, Düsseldorf, Frankfurt (Basic Board), Hamburg und Stuttgart.

Kontakt und weitere Informationen: 
mwb Wertpapierhandelsbank AG
Kai Jordan
Kleine Johannisstraße 4
D-20457 Hamburg
Tel: +49 40-360995-20
E-Mail: kjordan@mwbfairtrade.com

Achtung, Abschussgefahr
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Die zunehmende Sorge um Klimawandel, Umweltverschmutzung und soziale Gerechtigkeit beeinflusst die Investitions-
entscheidungen von Anlegern weltweit. Immer mehr erkennen die Bedeutung von Umwelt-, Sozial- und Governance-Fak-
toren (ESG-Faktoren) bei der Auswahl ihrer Investments. Eine aktuelle Umfrage von blockchainwelt.de unter 950 in 
Deutschland lebenden Privatanlegern hat ergeben, dass 63% der Befragten bereits von Grünen- oder ESG-Investments 
gehört haben.

Dieses gestiegene Bewusstsein ist po-
sitiv, jedoch besteht noch eine Lücke 
zwischen Wissen und praktischer 
Umsetzung von ESG-Investments. 
Viele Anleger sind sich der verschiede-
nen Aspekte des Themas noch nicht 
vollständig bewusst und benötigen 
weitere Informationen, um ihre Invest-
mentstrategien entsprechend anpas-
sen zu können.

Sorge um die Umwelt
Insbesondere der Klimawandel be-
schäftigt die Deutschen. Laut Umfrage 
machen sich 43% der Befragten am 
meisten Sorgen über die Auswirkun-

ESG-Integration: Nachhaltiges Investment im Anlegerfokus

SPECIAL
von  
Kirill Seregin,
Chefredakteur,
Blockchainwelt.de
Foto: © Kaleb – stock.adobe.com

gen des Klimawandels. Vor diesem 
Hintergrund ist es verständlich, dass 
49% der Befragten der Meinung sind, 
dass ESG-konforme Investments einen 
positiven Einfluss haben können. Dem 
stehen jedoch auch 8% gegenüber, die 
das nicht glauben, 42% sind sich unsicher.

Diese Ergebnisse zeigen: Es muss noch 
viel Aufklärungsarbeit geleistet wer-
den, um das Bewusstsein für den posi-
tiven Beitrag von ESG-Investments zu 
schärfen. Es ist wichtig zu vermitteln, 
dass nachhaltige Investments nicht nur 
dazu beitragen, Umweltprobleme zu 
lösen, sondern auch finanziell lohnens-
wert sein können. Dieser Meinung sind 
66% der Befragten.

Opferbereitschaft
Ein weiteres erfreuliches Ergebnis der 
Umfrage ist, dass 57% der Befragten 
bereit wären, eine geringere Rendite in 
Kauf zu nehmen, um in Projekte zu in-
vestieren, die sich positiv auf die Um-
welt auswirken. Dies deutet auf eine 
zunehmende Opferbereitschaft hin, 
um einen positiven Umwelteffekt zu 
erzielen.

Kirill Seregin 
beschäftigt sich seit 2016 mit Kryptowäh-
rungen und sämtlichen Entwicklungen in 
diesem Segment. Er ist einer der Autoren 
des Bitcoin-Steuerguides, hat Rechtswis-
senschaften studiert und interessiert sich 
für den Einfluss von Kryptowährungen auf 
die Wirtschaft und Gesellschaft.

https://blockchainwelt.de/umfrage-esg-integration/
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Grüne Kryptowährungen als 
Anlagemöglichkeit
Die Tatsache, dass 24% der Befragten 
der Meinung sind, dass grüne Kryp-
towährungen eine legitime Investi-
tionsmöglichkeit für Umweltschüt-
zer darstellen, ist ein weiterer interes-
santer Aspekt der Umfrage. Diese neue 
Form der digitalen Währung hat das 
Potenzial, eine nachhaltige Alternati-
ve zu herkömmlichen Kryptowäh-
rungen zu sein, da sie erneuerbare 
Energien nutzt und sich auf den Um-
weltschutz konzentriert.

Greenwashing als Herausforderung
Eine der größten Herausforderungen 
im Bereich nachhaltiger Investments 
ist aber das so genannte Greenwa-
shing. 75% der Befragten haben nach 
eigenen Angaben bereits von Green-
washing gehört. Dabei handelt es sich 

Blockchainwelt ist eines der führenden Fachportale für DLT- und Blockchain-
Technologie in Deutschland, Österreich und der Schweiz. Seit 2017 bringen wir 
unseren interessierten Lesern Themen rund um Bitcoin, Ethereum und andere 
Krypto-Assets näher. Dabei besitzen unsere Autoren langjährige Erfahrung und 
sind zum Großteil selbst aktiv am Krypto-Markt involviert.

um Unternehmen oder Fonds, die sich 
als nachhaltig ausgeben, in Wirklich-
keit aber nicht den geforderten Stan-
dards entsprechen. Um Greenwashing 
zu vermeiden, ist es daher wichtig, 
dass sich Investoren gründlich über 
die Nachhaltigkeitspraktiken von 
Unternehmen informieren.

Fazit
Die Umfrageergebnisse zeigen deutlich, 
dass das Bewusstsein für ESG-Invest-
ments in der breiten Öffentlichkeit 
zu wachsen scheint. Es ist zu hoffen, 
dass diese Ergebnisse Anleger, Unterneh-
men und Regierungen dazu ermutigen, 
ihre Investitionen in nachhaltige Anlagen 
zu erhöhen und damit einen positiven 
Beitrag zur Lösung der drängenden Um-
weltprobleme zu leisten. Eine nachhalti-
gere Zukunft lässt sich nur durch ge-
meinsame Anstrengungen erreichen.

Die Vernichtung der Wälder in Amazonien und weltweit bedroht Millionen von 
Arten – und unsere Gesundheit. Der WWF setzt sich in Projekten vor Ort, bei 
Unternehmen und auf politischer Ebene für ihren Schutz ein. Hilf uns dabei 
mit deiner Spende. WWF Spendenkonto: IBAN DE06 5502 0500 0222 2222 22

Hilf mit! Gemeinsam schützen wir weltweit Wälder

und ihre Bewohner. Spende jetzt auf wwf.de/wald

Pro Minute fallen 21 Hektar Wald.
So schnell kann er
leider nicht weglaufen.
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Mehrstimmrechtsaktien gewähren 
mehr Stimmrechte, als es ihrem Anteil 
am Grundkapital der Gesellschaft ent-
spricht. Ihr Inhaber hat damit überpro-
portionalen Einfluss auf alle Haupt-
versammlungsbeschlüsse, für die kei-
ne Kapitalmehrheit erforderlich ist. In 
Deutschland sind sie seit 1937 grund-
sätzlich und seit 1998 ausnahmslos 
verboten. Das Stimmrecht wird nach 
Aktiennennbeträgen, bei Stückaktien 
nach deren Zahl ausgeübt. Einzig mög-
liche Ausnahmen sind stimmrechts-
lose Vorzugsaktien oder (außerhalb 
des regulierten Markts mögliche) 
Höchststimmrechte, die auch bei höhe-
rem Kapitalanteil nicht überschritten 
werden können.

Am 7. Dezember 2022 hat die EU-Kom-
mission mit dem Listing Act u.a. den 
Vorschlag vorgelegt, Unternehmen, die 
einen Börsengang in einem KMU-
Wachstumssegment anstreben, in al-
len EU-Mitgliedstaaten die Ausgabe 
von Mehrstimmrechtsaktien zu ge-
statten. In Deutschland sieht der am 
12. April 2023 vorgestellte Referenten-
entwurf eines Zukunftsfinanzierungs-
gesetzes (‚ZuFinG‘) vor, dass eine AG, 

Wiedereinführung der Mehrstimmrechtsaktie - Können
gründergeführte Start-ups ihre Zukunft bald mit einer Idee
aus der Vergangenheit über die Börse finanzieren?

LAW CORNER

von
Meike Dresler-Lenz,
Senior Associate,
Heuking Kühn Lüer Wojtek

SE oder KGaA auch außerhalb von 
KMU Wachstumsmärkten Namens-
aktien mit Mehrstimmrechten aus-
geben kann. Aber die mögliche Wie-
dergeburt der deutschen Mehrstimm-
rechtsaktie ist umstritten.

In anderen Rechtsordnungen ist das 
anders. Vor allem in den USA sind den 
Gründern vorbehaltene Mehrstimm-
rechtsaktien bei Börsengängen häufig. 
Prominente Beispiele sind Google 
und Facebook. Knapp die Hälfte aller 
Tech-IPOs der Jahre 2021 und 2022 wa-
ren Unternehmen mit Mehrstimm-
rechtsaktien. Studien zeigen zudem, 
dass die Kurse von Unternehmen mit 
diesem Zwei-Aktienklassen-Modell 
nach dem Börsengang überdurch-
schnittlich steigen. Ein Grund könnte 
der fortdauernde Einfluss der Gründer-
persönlichkeiten sein.

Die deutschen Vorbehalte gegenüber 
dem andernorts beliebten Instrument 
sind auf die Erfahrungen mit dessen 
missbräuchlicher Nutzung in den An-
fangsjahren der Weimarer Republik zu-
rückzuführen. Mit dem Argument des 
Schutzes vor ‚Überfremdung‘ ge-

schaffene Mehrstimmrechtsaktien 
für Vorstands- und Aufsichtsratsmit-
glieder führten damals einige Unter-
nehmen in die Krise, da das Manage-
ment mangels wirksamer Kontrolle 
durch die Investoren nicht die nötige 
Sorgfalt walten ließ. 

Die Urheber des ZuFinG haben ihre 
Lektion gelernt und die Mehrstimm-
rechte mehrfach eingeschränkt:

•	 Die Mehrstimmrechtsaktien dürfen 
höchstens zehnfaches Stimmrecht 
haben.

•	 Zu ihrer Einführung ist die Zustim-
mung aller betroffenen Aktionäre 
erforderlich. Sie kommt also prak-
tisch nur vor dem Börsengang in Frage.

•	 Bei börsennotierten Gesellschaften 
erlöschen die Mehrfachstimmrechte 
mit der Übertragung der Aktie, spä-
testens jedoch zehn Jahre nach 
dem Börsengang, wenn die Sat-
zung keine kürzere Frist vorsieht. 
Die Frist kann frühestens ein Jahr 
vor Ablauf durch einen Hauptver-
sammlungsbeschluss mit einer 
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Mehrheit von 3/4 des bei der Be-
schlussfassung vertretenen Grund-
kapitals um bis zu zehn weitere 
Jahren verlängert werden. Die Sat-
zung kann eine größere Kapital-
mehrheit und weitere Erfordernisse 
vorsehen.

•	 Es besteht auch die Möglichkeit, die 
Mehrfachstimmrechte nach § 179 
AktG mit zusätzlichem Sonderbe-
schluss der Mehrstimmrechtsakti-
onäre zu beseitigen.

Die Wiedereinführung von Mehr-
stimmrechtsaktien ist trotzdem nicht 
ohne Risiko, aber sie würde nicht nur 
bei Börsengängen, sondern auch für 
Generationswechsel in Familienun-
ternehmen interessante Gestal-

tungsmöglichkeiten eröffnen – vo-
rausgesetzt, dass auch abseits der Bör-
se eine freiwillige Personenbezogen-
heit und/oder zeitliche Begrenzung der 
Mehrfachstimmrechte möglich ist. Fer-
ner sollte der Gesetzgeber für börsen-
notierte Familienunternehmen eine 
Ausnahme vom Erlöschen der Mehr-
fachstimmrechte durch Übertragung 
ermöglichen, wenn die Aktien im We-
ge der (vorweggenommenen) Erbfolge 
übertragen werden.

Möglicherweise sind weitere Ein-
schränkungen der Zulässigkeit des 
Mehrfachstimmrechts sinnvoll. So soll-
te z.B. der Gründer, der selbst im Vor-
stand sitzt, nicht die Wahl der Auf-
sichtsratsmitglieder überproportio-
nal beeinflussen können. Auch ist zu 

prüfen, ob nicht der Anteil des Grund-
kapitals, für den Mehrstimmrechte 
vorgesehen werden können, oder die 
Möglichkeit zur Kombination von 
Mehrstimmrechten und Vorzugsaktien 
begrenzt werden muss.

Alles in allem scheint der Vorschlag für 
eine Neuregelung der Mehrstimmrech-
te noch nicht ganz ausgereift, aber 
im Ansatz durchaus zu begrüßen. Es 
bleibt allerdings abzuwarten, ob der 
europäische Markt auf die Zwei-
Klassen-Aktienstruktur ähnlich po-
sitiv reagiert wie der amerikanische 
oder ob das Modell mit Kursabschlä-
gen beim IPO oder zu dem Zeitpunkt, 
zu dem der Gründereinflusses endet, 
bezahlt wird.

Das Hausbankprinzip
für den Kapitalmarkt.

BankM AG · Baseler Straße 10 · 60329 Frankfurt
Kontakt: Dirk Blumhoff / Ralf Hellfritsch
Tel. 069 7191838-0 · info@bankm.de · bankm.de

https://www.bankm.de/webdyn/index.php?start=true
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HPI WA
(2024/unbegr.)

Industriedienstleister
A1MA90

Dez 11 FV FRA 6 ja 3,50% Süddeutsche Aktienbank *

Ekosem II
(2027)

Agrarunternehmen
A1R0RZ

Dez 12 Bondm 78 ja 2,50% CCC  9)  (CR) Fion *

Timeless Homes
(2023)

Immobilien
A1R09H

Jun 13 PM DÜS 5 nein 9,00% Schnigge *

Sanha
(2026)

Heizung & Sanitär
A1TNA7

Jun 13 FV FRA 37 ja 4,00% B- 8) (CR) Pareto Securities **

SG Witten/Herdecke
(2024)

Studiendarlehen
A12UD9

Nov 14 PM DÜS 8 ja 3,60% AALTO Capital ***

Deutsche Börse III
(2041)

Börsenbetreiber
A161W6

Aug 15 Prime Standard 600 ja 2,75% AA (S&P) Deutsche Bank (AS), BNP,
Goldman Sachs, Morgan Stanley

***

Deutsche Börse IV
(2025)

Börsenbetreiber
A1684V

Okt 15 Prime Standard 500 ja 1,63% AA (S&P) Deutsche Bank (AS),
Goldman Sachs, J.P. Morgan, UBS

*

4finance
(2025)

Finanzdienstleister
A181ZP

Mai 16 Prime Standard 150 ja 11,25% B+ 3) (S&P) Wallich & Matthes, Dero Bank 11) ****

Dt. Bildung SF II
(2026)

Studiendarlehen
A2AAVM

Jun 16 PM DÜS 10 ja 4,00% Very Sustainable (AI) Small & Mid Cap IB ***

Singulus II
(2026)

Maschinenbau
A2AA5H

Jul 16 FV FRA 12 ja 4,50% Oddo Seydler Bank *

Prokon
(2030)

Erneuerbare Energien
A2AASM

Jul 16 FV HH 500 ja 3,50% M.M. Warburg **

ETL Freund & Partner II
(2024)

Finanzdienstleistung
A2BPCH

Dez 16 FV MUC 25 ja 6,00% Eigenemission ***

Dt. Bildung SF II (II)
(2027)

Studiendarlehen
A2E4PH

Jul 17 FV FRA 14 ja 4,00% Very Sustainable (AI) Pareto Securities ***

BDT Automation II
(2024)

Technologie
A2E4A9

Jul 17 FV FRA 3 nein 8,00% CCC  9)  (CR) Quirin Privatbank *

Timeless Hideaways
(2025)

Immobilien
A2DALV

Aug 17 FV DÜS 10 n.bek. 7,00% FinTech Group *

Metalcorp III
(2023)

Metallhändler
A19MDV

Okt 17 FV FRA 70 ja 8,50% B 8) (S&P) BankM *

Vedes III
(2026)

Spiele & Freizeit
A2GSTP

Nov 17 FV FRA 13 ja 3,50% Quirin Privatbank ***

Africa GreenTec
(2027)

Erneuerbare Energien
A2GSGF

Dez 17 FV FRA 8 nein 6,50% Eigenemission *

Neue ZWL Zahnradwerk III
(2023)

Automotive
A2GSNF

Dez 17 FV FRA 10 ja 7,25% B 8) (CR) Quirin Privatbank ***

7x7 Energieanleihe
(2027)

Erneuerbare Energien
A2GSF9

Jan 18 FV FRA 10 nein 4,50% Eigenemission *

REA IV
(2025)

Immobilien
A2G9G8

Jan 18 FV HH 75 nein 3,75% Eigenemission ***

S Immo II
(2030)

Immobilien
A19VV8

Feb 18 FV Wien & FRA 50 ja 2,88% Erste Group Bank **

S Immo I
(2024)

Immobilien
A19VV7

Feb 18 FV Wien & FRA 100 ja 1,75% Erste Group Bank **

Deutsche Börse V
(2028)

Börsenbetreiber
A2LQJ7

Mrz 18 Prime Standard 600 ja 1,13% AA (S&P) Deutsche Bank (AS), DZ Bank, 
Commerzbank

*

SRV Group
(2025)

Baudienstleister
A19YAQ

Mrz 18 FV FRA 36 ja 4,88% OP Corporate Bank, Swedbank **

R-Logitech
(2024)

Logistik
A3LJCA

Mrz 18 FV FRA 187 ja 10,25% BankM *

Stern Immobilien II
(2023)

Immobilien
A2G8WJ

Mai 18 FV FRA 9 nein 6,25% B+  9)  (SR) Bankhaus Scheich *

DEWB II
(2023)

Industriebeteiligungen
A2LQL9

Jul 18 FV FRA 9 nein 4,00% Bankhaus Scheich ***

Underberg V
(2024)

Spirituosen
A2LQQ4

Jul 18 FV FRA 10 ja 4,00% BB- 8) (CR) IKB ***

Lang & Cie RE II
(2023)

Immobilien
A2NB8U

Aug 18 FV FRA 18 ja 5,38% ICF *
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ESPG (vorm. Diok RE)
(2023)

Immobilien
A2NBY2

Okt 18 FV FRA 45 nein 6,00% B (S&P) BankM,
Renell Wertpapierhandelsbank 

***

DIC Asset V
(2023)

Immobilien
A2NBZG

Okt 18 FV FRA 150 ja 3,50% Bankhaus Lampe, Citigroup ***

physible Enterprise I
(2023)

Beteiligungen
A2LQST

Okt 18 m:access 30 ja 3,00% BB+ 3) 8) 
(SR)

Eigenemission ***

MRG Finance
(2023)

Rohstoffe
A2RTQH

Okt 18 FV FRA 50 n.bek. 8,75% Cantor Fitzgerald *

DEAG
(2023)

Entertainment
A2NBF2

Okt 18 FV FRA 25 ja 6,00% IKB ***

Hertha BSC
(2023)

Fußballverein
A2NBK3

Nov 18 FV FRA 40 ja 6,50% Pareto Securities **

SoWiTec I
(2023)

Erneuerbare Energien
A2NBZ2

Nov 18 FV FRA 8 ja 6,75% Quirin Privatbank **

Neue ZWL Zahnradwerk IV
(2024)

Automotive
A2NBR8

Nov 18 FV FRA 18 ja 6,50% B 8) (CR) Quirin Privatbank **

InCity Immobilien
(2023)

Immobilien
A2NBF8

Dez 18 FV FRA 8 nein 3,00% MainFirst **

Katjes III
(2024)

Beteiligungen
A2TST9

Apr 19 FV FRA 110 ja 4,25% Bankhaus Lampe ***

Huber Automotive
(2024)

Automobilzulieferer
A2TR43

Apr 19 FV FRA 15 nein 6,00% BankM **

Nordwest Industrie
(2025)

Beteiligungen
A2TSDK

Apr 19 FV FRA 15 nein 4,50% IKB ***

FCR Immobilien IV
(2024)

Immobilien
A2TSB1

Apr 19 FV FRA 30 ja 5,25% BB- 3)  9)  
(SR)

Eigenemission ***

S Immo III
(2026)

Immobilien
A2R195

Mai 19 CP Wien & FV S 150 nein 1,88% Erste Group Bank, Raiffeisen BI **

Deutsche Kreditbank
(2029)

Finanzdienstleister 
SCB001

Jun 19 FV S 7 nein 0,70% Aaa 3) 
(Moody's)

Eigenemission *

Hörmann Industries III
(2024)

Automotive
A2TSCH

Jun 19 FV FRA 50 ja 4,50% BB 3) (SR) Pareto Securities, IKB ***

MOREH
(2024)

Immobilien
A2YNRD

Jul 19 FV MUC 12 nein 6,00% Eigenemission *

Ekosem III
(2029)

Agrarunternehmen
A2YNR0

Aug 19 FV S 41 nein 2,50% Eigenemission *

AVES Schienenlogistik I
(2024)

Schienenlogistik
A2YN2H

Sep 19 FV HH & MUC 40 ja 5,25% Eigenemission ***

Euroboden III
(2024)

Immobilien
A2YNXQ

Okt 19 FV FRA 40 ja 5,50% B+ 3) 8) (SR) mwb fairtrade **

FRENER & REIFER
(2024)

Fassadenkonstruktionen
A2YN6Y

Okt 19 FV MUC 6 k.A. 5,00% Eigenemission *

S Immo IV
(2029)

Immobilien
A2R73K

Okt 19 CP Wien & FV 
FRA 

100 ja 2,00% Erste Group Bank **

Saxony Minerals & Exploration
(2025)

Bergbau
A2YN7A

Nov 19 FV FRA 7 nein 7,75% BankM *

UBM Development V
(2025)

Immobilien
A2R9CX

Nov 19 CP Wien 120 ja 2,75% Raiffeisen BI, M.M. Warburg ***

Underberg VI
(2025)

Spirituosen
A2YPAJ

Nov 19 FV FRA 34 ja 4,00% BB- 8) (CR) IKB ***

Schlote
(2024)

Automobilzulieferer
A2YN25

Nov 19 FV FRA 25 ja 6,75% Quirin Privatbank ***

ETL Freund & Partner IV
(2027)

Finanzdienstleistung
A254NE

Dez 19 FV MUC 15 ja 5,25% Eigenemission ***

JDC Pool II
(2024)

Finanzdienstleister
A2YN1M

Dez 19 FV FRA 25 ja 5,50% BankM ****

Deutsche Rohstoff III
(2024)

Rohstoffbeteiligungen
A2YN3Q

Dez 19 FV FRA 100 ja 5,25% ICF ****

PREOS WA
(2024)

Immobilien
A254NA

Dez 19 FV FRA 249 nein 7,50% futurum bank *

ERWE Immobilien
(2023)

Immobilien
A255D0

Dez 19 FV FRA 40 ja 7,50% Eigenemission *

Real Equity
(2024)

Immobilien
A2YN1S

Dez 19 FV FRA 10 n.bek. 6,00% Eigenemission **

UniDevice
(2024)

Elektronik-Dienstleister
A254PV

Dez 19 FV FRA 4 nein 6,50% Renell Wertpapierhandelsbank, 
BondWelt

**

Neue ZWL Zahnradwerk V
(2025)

Automotive
A255DF

Dez 19 FV FRA 8 nein 6,50% B 8) (CR) Quirin Privatbank **
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PORR Hybr.
(2025/unbegr.)

Baudienstleister
A28TAL

Feb 20 FV Wien 150 ja 5,38% HSBC ****

Accentro III
(2026)

Immobilien
A254YS

Feb 20 FV FRA 225 ja 5,63% Oddo BHF **

Groß & Partner
(2025)

Immobilien
A254N0

Feb 20 FV FRA 50 nein 5,00% ICF **

Veganz
(2025)

Lebensmittel
A254NF

Feb 20 FV FRA 4 nein 7,50% Eigenemission *

AGRARIUS
(2026)

Agrar
A255D7

Mrz 20 FV FRA 5 nein 5,00% Eigenemission *

VERIANOS
(2025)

Immobilien
A254Y1

Mrz 20 FV FRA 4 nein 6,00% BankM **

Score Capital
(2025)

Finanzdienstleistung
A254SG

Mrz 20 FV FRA 10 nein 5,00% Eigenemission *

nextbike
(2025)

Fahrradverleihsysteme
A254RZ

Mrz 20 FV FRA 6 nein 6,00% SDG Investments *

FCR Immobilien V
(2025)

Immobilien
A254TQ

Apr 20 FV FRA 21 nein 4,25% B+ 8)  9)  (SR) Eigenemission ***

Domaines Kilger
(2025)

Nahrungsmittel
A254R0

Apr 20 FV FRA 7 nein 5,00% Eigenemission ***

MEDIQON
(2021/unbegr.)

IT-Dienstleister
A254TL

Mai 20 FV FRA 13 ja 0,00% Quirin Privatbank **

publity
(2025)

Immobilien
A254RV

Jun 20 FV FRA 100 ja 5,50% ICF *

DE-VAU-GE
(2025)

Nahrungsmittel
A289C5

Jul 20 FV FRA 5 nein 6,50% Quirin Privatbank **

momox
(2025)

Re-Commerce
A289QC

Jul 20 FV FRA 100 ja 6,25% IKB ***

Elaris GS
(2027)

E-Mobilität
A2QDEZ

Aug 20 FV FRA 10 n.bek. 6,00% Eigenemission ***

reconcept I
(2025)

Erneuerbare Energien
A289R8

Aug 20 FV FRA 14 ja 6,75% Eigenemission ****

Karlsberg Brauerei III
(2025)

Bierbrauerei
A254UR

Sep 20 FV FRA 50 ja 4,25% BB-  9)  (CR) Bankhaus Lampe, IKB ***

GECCI II
(2027)

Immobilien
A289QS

Okt 20 FV FRA 8 nein 6,00% Eigenemission *

GECCI I
(2025)

Immobilien
A3E46C

Okt 20 FV FRA 8 ja 5,75% Eigenemission *

Noratis I
(2025)

Immobilien
A3H2TV 

Nov 20 FV FRA 30 nein 5,50% ICF ***

Rochade
(2025)

Immobilien
A3H2X9

Nov 20 FV FRA 121 ja 3,75% ICF ***

SUNfarming I
(2025)

Erneuerbare Energien
A254UP

Nov 20 FV FRA 10 ja 5,50% Eigenemission ***

Euroboden IV
(2025)

Immobilien
A289EM

Nov 20 FV FRA 50 nein 5,50% B+ 3) 8) (SR) mwb fairtrade **

BENO
(2027)

Immobilien
A3H2XT

Nov 20 FV MUC 9 nein 5,30% Portfolio Control **

PAUL Tech (vorm. Actaqua I)
(2025)

Digitale Gebäudetechnik
A3H2TU

Dez 20 FV FRA 35 ja 7,00% SPO (imug) BankM ***

ForestFinance
(2030)

Holzinvestments
A3E46B

Dez 20 FV FRA 2 nein 5,10% Eigenemission *

Cardea Europe
(2023)

Immobilien
A3H2ZP

Dez 20 FV FRA 2 nein 7,25% Eigenemission *

Greencells
(2025)

Erneuerbare Energien
A289YQ

Dez 20 FV FRA 35 ja 6,50% SPO (imug) ICF ****

Belano Medical WA
(2025)

Healthcare
A3H2UW

Dez 20 FV FRA 15 nein 8,25% BankM, One Square (Struk.) *

Henri Broen Holding
(2025)

Immobilien
A283WQ

Dez 20 FV FRA 25 nein 7,50% Steubing **

LR Global Holding
(2025)

Beauty- und Pflegeprodukte
A3H3FM

Feb 21 FV FRA 125 ja 7,25% + 
3ME

BB- 8) (SR) Pareto Securities, SEB **

S Immo V
(2028)

Immobilien
A287UC

Feb 21 FV Wien & FRA 150 nein 1,75% Erste Group Bank **

PANDION
(2026)

Immobilien
A289YC

Feb 21 FV FRA 45 ja 5,50% IKB ***

The Grounds WA
(2024)

Immobilien
A3H3FH

Feb 21 FV FRA 17 ja 6,00% Quirin Privatbank **
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Gemeinsam für mehr Nachhaltigkeit seit 1998.
Seit einem Vierteljahrhundert verfolgen wir ein grünes Geschäftsmodell. 
Wir realisieren Erneuerbare Energien – über grüne Geldanlagen und als Pro-
jektentwickler – in Deutschland, Finnland und Kanada. Unsere Green Bonds 
 fi nanzieren ganz konkret den Ausbau Erneuerbarer Energien. Neudeutsch: 
Impact Investing. Als Projektentwickler von Solar- und Windparks sind wir 
gleichzeitig aktiver Teil der Energiewende in Deutschland. Gemeinsam ver-
folgen wir das gleiche Ziel: 100 % Erneuerbare Energien.

Kontakt und Informationen: 040 – 325 21 65 66 

www.reconcept.de | projekte.reconcept.de
Wertpapierprospekt unter: reconcept.de/solardeutschland

Investieren Sie mit reconcept 
in die Entwicklung neuer 
Solarparks in Deutschland

JAHRE
MARKTERFAHRUNG

Neuemission: 6,75 % p. a.-Anleihe – 2023/2029 

reconcept 
Solar Bond Deutschland II
Jetzt zeichnen: WKN A351MJ 

WERBUNG

https://www.reconcept.de/
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blueplanet WA
(2026)

Trinkwasserhygiene
A3H3F7

Feb 21 FV FRA 20 nein 5,50% SPO (imug) BankM, One Square (Struk.) *

Homann III
(2026)

Holzwerkstoffe
A3H2V1

Mrz 21 FV FRA 78 ja 4,50% BB  9)  (CR) IKB ***

RAMFORT
(2026)

Immobilien
A3H2T4

Mrz 21 FV FRA 4 nein 6,75% BankM **

Agri Resources
(2026)

Agrar
A28708

Mrz 21 FV FRA 40 nein 8,00% SPO
(Vigeo Eiris)

futurum bank *

The Social Chain WA
(2024)

Marketingdienstleister
A3E5FE

Apr 21 FV FRA 25 ja 5,75% Quirin  Privatbank **

Trisor
(2023)

Schließfachanlagen
A3H3KZ

Mai 21 FV FRA 15 n.bek. 7,50% Eigenemission ***

Zeitfracht Logistik
(2026)

Logistik
A3H3JC

Mai 21 FV FRA 31 nein 5,00% Bankhaus Lampe ***

hep global
(2026)

Erneuerbare Energien
A3H3JV

Mai 21 FV FRA 25 ja 6,50% SPO (imug) Quirin Privatbank ***

UBM Development VI
(2026)

Immobilien
A3KQGX

Mai 21 CP Wien & FV 
FRA 

150 ja 3,13% ESG
(ISS + EcoVadis)

Raiffeisen BI, M.M. Warburg ***

niiio finance WA
(2026)

IT-Dienstleister
A3E5S2

Mai 21 FV FRA 4 nein 4,00% Eigenemission **

SV Werder Bremen
(2026)

Fußballverein
A3H3KP

Jun 21 FV FRA 17 nein 6,50% Bankhaus Lampe ***

Metalcorp IV
(2026)

Metallhändler
A3KRAP

Jun 21 FV FRA 300 ja 8,50% B 3) (S&P) The Seaport Group Europe, 
BankM

*

FC Schalke 04 IV
(2026)

Fußballverein
A3E5TK

Jul 21 FV FRA 16 ja 5,75% B- 8) (CR) Eigenemission ***

Noratis II
(2027)

Immobilien
A3E5WP 

Aug 21 FV FRA 10 nein 4,75% Oddo BHF ***

IuteCredit II
(2026)

Finanzdienstleister
A3KT6M

Okt 21 RM FRA  115 ja 11,00% AALTO Capital ****

JES.GREEN Invest I
(2026)

Erneuerbare Energien
A3E5YQ

Okt 21 FV FRA 7 nein 5,00% Eigenemission ***

Eleving Group I
(2026)

Finanzdienstleister
A3KXK8

Okt 21 FV FRA 150 ja 9,50% B- (Fitch) Oppenheimer & Co.,
Stifel Nicolaus

****

Neue ZWL Zahnradwerk VII
(2026)

Automotive
A3MP5K

Nov 21 FV FRA 14 nein 6,00% B 8) (CR) Quirin Privatbank **

Credicore
(2026)

Pfandhaus
A3MP5S

Nov 21 FV FRA 13 nein 8,00% Eigenemission **

Photon Energy III
(2027)

Erneuerbare Energien
A3KWKY

Nov 21 FV FRA 80 ja 6,50% SPO (imug) Bankhaus Scheich ****

Eleving Group II
(2031)

Finanzdienstleister
A3K3KC

Dez 21 FV FRA 25 ja 12,00% Eigenemission ***

S Immo VI
(2027)

Immobilien
A3K0EN

Jan 22 CP Wien & FV 
FRA 

50 ja 1,25% SPO
(Sustainalytics)

Erste Group Bank *

reconcept II
(2028)

Erneuerbare Energien
A3E5WT

Jan 22 FV FRA 18 ja 6,25% Eigenemission ****

SUNfarming II
(2027)

Erneuerbare Energien
A3MQM7

Mrz 22 FV FRA 8 nein 5,00% Eigenemission ***

EUSOLAG
(2027)

Erneuerbare Energien
A3MQYU

Mrz 22 FV FRA 125 ja 6,25% SPO
(ISS ESG)

Swiss Merchant Group *

AOC Green Bond
(2027)

Immobilien
A3MQBD

Apr 22 FV FRA 30 nein 7,50% SPO (imug) Capitalmind, Bondwelt ***

FC Schalke 04 V
(2027)

Fußballverein
A3MQS4

Apr 22 FV FRA 34 ja 5,50% B- 8) (CR) Eigenemission ***

PNE III
(2027)

Erneuerbare Energien
A30VJW

Jun 22 FV FRA 55 ja 5,00% BB  9)  (CR) IKB ****

reconcept GEAB II
(2027)

Erneuerbare Energien
A3MQQJ

Jun 22 FV FRA 9 ja 4,25% Eigenemission ***

PlusPlus Capital
(2026)

Finanzdienstleister
A3K7UD

Jul 22 FV FRA 70 ja 11,00% AALTO Capital **

JadeHawk
(2027)

Fondsbeteiligungen
A3KWK1

Aug 22 FV FRA 8 nein 7,00% Eigenemission ***

Bauakzente Balear Invest
(2027)

Immobilien
A30VGQ

Sep 22 FV FRA 8 nein 6,50% Eigenemission **

Underberg VII
(2028)

Spirituosen
A30VMF

Okt 22 FV FRA 45 nein 5,50% BB- 8) (CR) IKB ***

MS Industrie
(2027)

Industriebeteiligungen
A30VS7

Okt 22 FV FRA 20 ja 6,25% mwb fairtrade ****
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Katjesgreenfood
(2027)

Beteiligungen
A30V3F

Nov 22 FV FRA 25 ja 8,00% B. Metzler, IKB ****

Neue ZWL Zahnradwerk VIII
(2027)

Automotive
A30VUP

Dez 22 FV FRA 7 nein 7,75% B 8) (CR) Quirin Privatbank ***

Multitude (vorm. Ferratum) VI
(2025)

Finanzdienstleister
A3LBT7

Dez 22 FV FRA 50 nein 7,5% + 
3ME

B+ 3) (Fitch) Pareto Securities, Jefferies ****

LAIQON WA
(2027)

Finanzdienstleister
A30V88

Feb 23 FV FRA 5 ja 6,50% futurum bank ***

pferdewetten.de WA
(2028)

Sportwetten
A30V8X

Mrz 23 FV FRA 8 ja 7,50% Eigenemission **

SoWiTec II
(2028)

Erneuerbare Energien
A30V6L

Mrz 23 FV FRA 12 nein 8,00% SPO (imug) Quirin Privatbank, ICF ****

Mutares II
(2027)

Beteiligungen
A30V9T

Mrz 23 FV FRA 100 nein 8,50% 
+ 3ME

Pareto Securities, Arctic Securities ****

JES.GREEN Invest II
(2028)

Erneuerbare Energien
A30V66

Mai 23 FV FRA 2 nein 7,00% Eigenemission ***

LAIQON WA II
(2028)

Finanzdienstleister
A351P3

Mai 23 FV FRA 19 nein 7,00% mwb fairtrade ****

Pentracor WA
(2025)

Medizintechnik
A289XB

Mai 20 FV FRA 15 ja 8,50% in Insolvenz BankM, One Square (Struk.) *

Hylea
(2022)

Nahrungsmittel
A19S80

Dez 17 FV FRA 35 ja 7,25% in Insolvenz Eigenemission *

QCKG
(2025)

IT-Infrastruktur
A3H2V4

Dez 20 FV FRA 8 nein 7,50% in Insolvenz Eigenemission *

Evan Group
(2022)

Immobilien
A19L42

Jul 17 FV FRA 125 ja 6,00% in StaRUG FinTech Group, Swiss Merchant, 
BankM

*

Terragon
(2024)

Immobilien
A2GSWY

Mai 19 FV FRA 25 ja 6,50% in Insolvenz IKB *

EnergieEffizienzAnleihe
(2027)

LED-Beleuchtungstechnik
A3H2UH

Feb 21 FV FRA 50 ja 5,25% in Insolvenz Eigenemission *

EnergieEffizienzAnleihe
(2025)

LED-Beleuchtungstechnik
A2TSCP

Sep 19 FV FRA 50 ja 5,25% in Insolvenz Eigenemission *

EnergieEffizienzAnleihe
(2023)

LED-Beleuchtungstechnik
A2NB9P

Dez 18 FV FRA 30 ja 5,75% in Insolvenz Eigenemission *

EnergieEffizienzAnleihe 2022
(2023)

LED-Beleuchtungstechnik
A2G9JL

Jan 18 FV FRA & MUC 10 ja 5,75% in Insolvenz Eigenemission *

VST Building Tech. II
(2024)

Bautechnologie
A2R1SR

Jun 19 FV FRA 15 ja 7,00% in Insolvenz Eigenemission *

Eyemaxx VIII
(2025)

Immobilien
A289PZ

Jul 20 FV FRA 22 nein 5,50% in Insolvenz Eigenemission *

Eyemaxx VII
(2024)

Immobilien
A2YPEZ

Sep 19 FV FRA 50 ja 5,50% in Insolvenz Bankhaus Lampe *

Eyemaxx VI
(2023)

Immobilien
A2GSSP

Apr 18 FV FRA 55 ja 5,50% in Insolvenz mwb fairtrade, Pareto Securities *

eterna Mode II
(2024)

Modehändler
A2E4XE

Mrz 17 FV FRA 25 ja 7,75% in StaRUG ICF *

Peine
(2023)

Modehändler
A1TNFX

Jun/Jul 13 FV S 4 nein 2,00% in Insolvenz Quirin Privatbank *

SeniVita Social WA
(2025)

Pflegeeinrichtungen
A13SHL

Mai 15 FV FRA 45 nein 2,00% in Insolvenz ICF *

SeniVita Soz. GS
(2019/unbegr.)

Pflegeeinrichtungen
A1XFUZ

Mai 14 FV FRA 22 nein 8,00% in Insolvenz ICF, Blättchen FA *

BeA Behrens III
(2024)

Befestigungstechnik
A2TSEB

Jun 19 FV FRA 23 ja 6,25% in Insolvenz FORSA Geld- und Kapitalmarkt *

BeA Behrens II
(2020)

Befestigungstechnik
A161Y5

Nov 15 Scale 15) 16 nein 7,75% in Insolvenz Quirin Privatbank *

Euges BauWertPapier I
(2022)

Immobilien
A19S02

Dez 17 FV Wien & MUC 15 n.bek. 5,50% in Insolvenz Eigenemission *

Euges WohnWertPapier I
(2024)

Immobilien
A19S03

Dez 17 FV Wien & MUC 25 n.bek. 4,25% in Insolvenz Eigenemission *

Golfino II
(2023)

Golfausstatter
A2BPVE

Nov 16 FV FRA 4 ja 8,00% in Insolvenz Quirin Privatbank, DICAMA (LP) *

DSWB II
(2023)

Studentenwohnheime
A181TF

Jun 16 FV FRA 64 ja 4,50% in Insolvenz Pareto Securities *

Karlie Group
(2021)

Heimtierbedarf
A1TNG9

Jun 13 FV FRA 10 nein 5,00% in Insolvenz Viscardi (AS),
Blättchen & Partner (LP)

*

German Pellets GS
(2021/unbegr.)

Brennstoffe
A141BE

Nov 15 FV S 14 nein 8,00% in Insolvenz Quirin Privatbank *
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Dies ist ein automatisch generierter Newsletter, daher erreichen uns eventuelle Antworten NICHT.

Wünschen Sie eine Änderung Ihres Profils für den BondGuide oder möchten Sie sich abmelden? Unter www.bondguide.de  
können Sie Ihr Profil ändern oder Ihre E-Mail-Adresse austragen. Bitte folgen Sie hierzu dem auf der Website angegebenen Link.

Wir freuen uns, wenn Sie den BondGuide – Der Newsletter für Unternehmensanleihen – weiterempfehlen!

1)	FV = Freiverkehr (FRA = Frankfurt, DÜS = Düsseldorf, HH = Hamburg, H = Hannover, S = Stuttgart), MSB = Mittelstandsbörse, PM DÜS = Primärmarkt DÜS A, B, C, RM = Regulierter Markt;
2)	Einschätzung der Redaktion: Kombination u. a. aus aktueller Rendite, Bilanzstärke, Zinsdeckungsfähigkeit und wirtschaftlichen Perspektiven; 3) Anleiherating, ansonsten Unternehmensrating; 
4)	Nachplatzierung läuft; 5) Veränderung im Vergleich zum letzten BondGuide; 6) Ratingagenturen: CR = Creditreform; S&P = Standard & Poor; EH = Euler-Hermes); 7) Bondm: Bondm-Coach; Sca-
le (vorm. Entry Standard): Deutsche Börse Capital Market Partner (CMP) bzw. Antragsteller (AS), Listingpartner (LP); PM DÜS: Kapitalmarktpartner;  MSB: Makler; m:access: Emissi-
onsexperte; FV: Antragsteller (sofern bekannt) 8) Folgerating; 9) Rating abgelaufen/nicht aktuell;  10) unbeauftragte, überwiegend quantitative (Financial Strength) Ratings; 11) vormals VEM Akti-
enbank AG; 12) Antrag auf Fortsetzung der börsenmäßigen Handelbarkeit über die reguläre Endfälligkeit am 15.12.2015 hinaus bewilligt; 13)  Antrag auf Fortsetzung der börsenmäßigen Handelbarkeit 
über die reguläre Endfälligkeit am 14.12.2015 hinaus bewilligt, mindestes bis zum Abschluss des Insolvenzverfahrens (nicht vor 2017); 14) Antrag auf Fortsetzung der börsenmäßigen Handelbarkeit 
an der Frankfurter Börse über die reguläre Endfälligkeit am 01.03.2016 hinaus bewilligt; 15) Als neues Börsensegment für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) ersetzt „Scale“ seit 01.03.2017 den 
Entry Standard für Aktien und Unternehmensanleihen der Deutsche Börse AG
Skala von * bis ***** (am besten); Quelle: Eigene Recherchen, OnVista, Unternehmensangaben u.a.
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MT-Energie
(2017)

Biogasanlagen
A1MLRM

Apr 12 FV DÜS 14 nein 8,25% in Insolvenz ipontix *

MIFA
(2018)

Fahrradhersteller
A1X25B

Aug 13 FV FRA 25 ja 7,50% in Insolvenz Pareto Securities *

Rena II
(2018)

Technologie
A1TNHG

Jun/Jul 13 FV FRA 34 nein 8,25% in Insolvenz IKB *

Rena I
(2015) 12)

Technologie
A1E8W9

Dez 10 FV S 43 nein 7,00% in Insolvenz Blättchen FA *

S.A.G. I
(2015) 13)

Energiedienstleistung
A1E84A

Nov/Dez 10 FV FRA 25 ja 6,25% in Insolvenz Baader Bank *

S.A.G. II
(2017)

Energiedienstleistung
A1K0K5

Jul 11 FV FRA 17 nein 7,50% in Insolvenz Schnigge (AS), youmex (LP) *

SiC Processing
(2016) 14)

Technologie
A1H3HQ

Feb/Mrz 11 FV FRA 80 nein 7,13% in Insolvenz FMS *

Summe 9.089 ∅ ∅ 5,75%

Median 25,0 5,75%
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